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Juli 2026	 Vorwort

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
im Juli bei heißen sommerlichen Temperaturen drehte 
sich früher fast alles um die Heuernte. In Schaftlach gab 
es vor 550 Jahren noch ein herausragendes Ereignis. 
Der Klosterbaumeister Alex Gugler vollendete den Bau 
der Heilig Kreuz Kirche in Schaftlach. Das 550-jährige 
Jubiläum feiern wir drei Tage vom 3. bis 5. Juli mit Blas-
musik, Schafkopfturnier, Honky Tonk Five und Festgot-
tesdienst mit anschließendem Festzug zur Festhalle bei 
den Eisratz’n.

Eine Premiere feierten wir am 23. Mai mit dem Pfingst-
markt in Waakirchen, den der Seniorenbeirat Waakir-
chen organisierte. Anlässlich des 77. Jahrestages unse-
res Grundgesetzes verwöhnte bei bestem Wetter ein 
buntes und gut ausgewähltes Angebot die zahlreichen 
Besucher. Die Demokratie-Rallye war Teil des bundes-
weiten Mitmachtags und unter dem Motto „Waakirchen 
Miteinand Füreinand Beianand“ erwarteten die Gäste 
die Mitmach-Highlights „1000 Schritte“ – eine Gesund-
heits- und Bewegungsaktion, eine Ehrenamtsbörse mit 
Informationen der Nachbarschaftshilfe Schaftlach-
Waakirchen e. V. und ein Ratsch-Café – Ein gemütliches 
Beisammensein mit Kaffee und Kuchen vom Senioren-
beirat.

Eine neue Ladestation steht am Bahnhof in Schaftlach 
bereit. Besonders angepasst ist der Bewegungsraum 
bei der Ladestation, damit auch Rollstuhlfahrer die La-
destation bedienen können.

Für unsere Schüler gilt es noch gute Noten zu sammeln. 
Für die Zeugnisse wünsche ich Allen erfolgreiche Ergeb-
nisse. Am Monatsende steht dann die verdiente Erho-
lung in den Sommerferien in Aussicht.

Der Juli hält weitere Festlichkeiten für uns bereit. Mitte 
Juli das Waldfest am Schopfloch, vom Trachtenverein 

Waakirchen-Hauserdörfl und Ende Juli das Gaufest vom 
Oberlandler Gauverband in Bad Aibling.

Am 20. Juli ist internationaler Schachtag, der seit 60 
Jahren auf Vorschlag der UNESCO gefeiert wird. In der 
Dorfmitte in Waakirchen wurde von unseren Bauhof-
mitarbeitern der Bereich neugestaltet und ein Freiland-
Schachbrett gebaut. Herzlichen Dank dafür.

Ich wünsche Allen einen schönen Juli,

Herzlichst,

Ihr 

Norbert Kerkel
1. Bürgermeister
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Telefonverzeichnis

Wassermeister Andreas Nachmann 9028-38 a.nachmann@gemeinde-waakirchen.de

Telefonverzeichnis
Gemeindeverwaltung • Tegernseer Straße 7 • 83666 Waakirchen
Öffnungszeiten:	 Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr • Montag bis Donnerstag 14 – 16 Uhr
	 Um vorherige Terminvereinbarung wird gebeten!
Telefon: 0 80 21 / 90 28 - 0 • Fax: 0 80 21 / 90 28 - 32
E-Mail: info@gemeinde-waakirchen.de • Internet: www.waakirchen.de

Funktion Name Tel. E-Mail
1. Bürgermeister Norbert Kerkel 9028-20 n.kerkel@gemeinde-waakirchen.de
Geschäftsleitung Markus Liebl 9028-23 m.liebl@gemeinde-waakirchen.de
Vorzimmer/
Straßenverkehrsamt

Anna Heinzlmeier 9028-20 a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de

Personalbüro Sabrina Link 9028-31 s.link@gemeinde-waakirchen.de
Bürgerbeteiligung/ 
Öffentlichkeitsarbeit

Daniela Vogl 9028-13 d.vogl@gemeinde-waakirchen.de

EDV Werner Raab 9028-16 w.raab@gemeinde-waakirchen.de
Bauamt/Leitung Verena Maier 9028-15 v.maier@gemeinde-waakirchen.de
Bauamt Christian Rinner 9028-21 c.rinner@gemeinde-waakirchen.de
Ordnungsamt/Leitung/
Liegenschaftsverwaltung

Sabrina Schmid 9028-12 s.schmid@gemeinde-waakirchen.de

Ordnungsamt/ 
Liegenschaftsverwaltung

Petra Mehringer 9028-12 p.mehringer@gemeinde-waakirchen.de

Meldeamt Michael Link 9028-10 ewo@gemeinde-waakirchen.de
Passamt/
Gewerbeamt/Fundbüro

Katrin Schulz 9028-25 k.schulz@gemeinde-waakirchen.de
passamt@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerer Michael Moosmair 9028-29 m.moosmair@gemeinde-waakirchen.de
Kämmerei/Abrechnung 
Kinderbetreuung

Sebastian Fischer 9028-28 s.fischer@gemeinde-waakirchen.de

Kasse/Leitung Irmgard Latein 9028-24 i.latein@gemeinde-waakirchen.de
Kasse/stv. Leitung Sabine Schweiger 9028-14 s.schweiger@gemeinde-waakirchen.de
Hundesteuer/
Tourismus/Datenschutz/
Wasser- u. Kanalgebühren

Markus Auer 9028-35 m.auer@gemeinde-waakirchen.de

Steueramt/
Zweitwohnungssteuer/ 
Gemeindebote

Elisabeth Schäffler 9028-22 e.schaeffler@gemeinde-waakirchen.de

Gemeindearchiv Katja Trauner 9028-27 k.trauner@gemeinde-waakirchen.de 
archiv@gemeinde-waakirchen.de

Auszubildende Katharina Raßhofer 9028-0 k.rasshofer@gemeinde-waakirchen.de
Bauhofleitung Martin Reiter 9028-30 bauhof@gemeinde-waakirchen.de
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Telefonverzeichnis

 Weitere wichtige Kontaktdaten:
Kindertagesstätte Erika Sixt, Schaftlach info@kiga-schaftlach.de
Magdalena Köstler 81 80         Kindergarten

50 76 23  Kinderkrippe

Kinderhort „Schukischawa“ schukischawa@kiga-schaftlach.de
Helga Schneid 4 22

Kindergarten 
St. Martin, Waakirchen

st-martin.waakirchen@ 
kita.erzbistum-muenchen.de

Barbara Riedel, Martina Herrmann 15 70

Grundschule Waakirchen gs@schule-waakirchen.de
Holger Kraus 18 53

Bücherei Waakirchen Buchenweg 1 (im Schulhaus) buecherei@gemeinde-waakirchen.de
Dienstag: 16.30 – 19.00 Uhr, Freitag: 16.30 – 19.00 Uhr
Kristina Sendlhofer 50 88 27

Wohnbaugesellschaft Waakirchen KU info@wbw-ku.de 
Vorstand: Herr Luitpold Grabmeyer 2 08 34 07

Nachbarschaftshilfe Schaftlach-Waakirchen e. V. st-martin.waakirchen@ebmuc.de
über Pfarrbüro St. Martin 2 46

Quartiersmanagerin quartiersmanagement@gemeinde-waakirchen.de
Monika Klöcker 0171 / 9382451

Behinderten-/Seniorenbeauftragte rhoelscher@gmx.de
Gisela Hölscher 80 90 oder 01 51 / 121 866 30
Seniorenbeirat	 info@senioren-beirat.de

Koordinator Helferkreis Flucht und Asyl emvz@gmx.de
Eckart von Zons 01 76 / 212 77 540

Kinder-/Jugendbeauftragte eobermueller@gmx.de
Evi Obermüller 90 14 39 oder 01 76 / 21 96 59 71

Energie-/Klimaschutzbeauftragter energie@gemeinde-waakirchen.de
Johannes Obermüller 01 70 / 3 26 10 73

Radverkehrsbeauftragte a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de
Anna Heinzlmeier 90 28 20

Abfallentsorgung

Wertstoffhof Hauserdörfl, Moosrainer Weg:
Mo., Di., Fr.: 14 – 18 Uhr • Mi.: 8 – 12 Uhr + 14 – 18 Uhr • Sa.: 7.30 – 13 Uhr • Do.: geschlossen
Während der Sommerzeit (28.03. – 31.10.) ist am Dienstag in Waakirchen bis 19.00 Uhr geöffnet
Fam. Bachhuber 89 43

VIVO Kommunalunternehmen Warngau 0 80 24 / 90 38 0
www.vivowarngau.de • info@vivowarngau.de

Gebühren, Müllabfuhr, Abfallberatung    0 80 24 / 90 38 50

E.ON Störungshotline: Strom 09 41 / 28 00 33 66 • Gas 09 41 / 28 00 33 55
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Impressum
Herausgeber:	 Gemeinde Waakirchen, vertreten durch 1. Bürgermeister Norbert Kerkel
	 Tegernseer Straße 7 • 83666 Waakirchen
Redaktion:	 Elisabeth Schäffler • Tel.: 0 80 21 / 90 28 22 • Fax: 0 80 21 / 90 28 32 
	 E-Mail: gemeindebote@gemeinde-waakirchen.de
Anzeigen/Druck:	 h&m Digitaldruck GmbH • Gruber Straße 8 • 83626 Valley/Kreuzstraße 
	 Tel. 0 80 24 / 47 53 20 • E-Mail: info@hm-digi.de • www.hm-digi.de
Bildnachweis:	 Falls nicht anders angegeben, von www.freepik.com.
Verteilung:	 kostenlos an alle Haushalte
Auflage:	 3.050 Stück

Die Redaktion behält sich vor, die eingereichten Beiträge zu kürzen z. B. bei Überlänge (mehr als 
eine Seite) bzw. an das zur Verfügung stehende Platzangebot anzupassen.

Liebe Artikelverfasser!
FOTOS machen unser Gemeindeblatt lebendig! Bitte achten Sie darauf, dass diese 
auch von guter Qualität sind, sonst kann ein einwandfreier Abdruck leider nicht gewähr-
leistet werden, vielen Dank	 Ihr Redaktions- und Druckteam

Wasserhärtegrad in Waakirchen
Gesamthärte 18,0° dH entspricht Härtegrad 3,20 = Härtebereich: hart

Spendenkonten für Bedürftige
in der Gemeinde Waakirchen
Raiffeisenbank im Oberland eG
IBAN: DE89701695980043210707
BIC: GENODEF1MIB

Liebe Berichteschreiber und Artikelverfasser!
Bitte benutzen Sie ab sofort für Ihre Berichte, Artikel und Fotos unsere neue E-Mail-
Adresse: gemeindebote@gemeinde-waakirchen.de

Aus der GemeindeABGABETERMIN – bitte unbedingt einhalten!
Letzter Abgabetermin der Beiträge für die August-Ausgabe ist:
Dienstag, der 7. Juli 2026
Bitte beachten, vielen Dank! Die Redaktion

Abgabetermin nächste Ausgabe (September 2026):
Mittwoch, der 6. August 2026
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Aktuelle 
Meldestatistik
Einwohnerzahl insgesamt:	 5.924
Davon Hauptwohnsitze:	 5.850
Davon Nebenwohnsitze:	 74
Zuzüge:	 23 
Wegzüge:	 27
Geburten:	 6
Sterbefälle:	 3

Sitzungstermine 
Juli 2026
Gemeinderatssitzung-Sitzung
Dienstag, 14.07.2026, 19.00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal

Bauausschuss-Sitzung
Dienstag, 21.07.2026, 18.00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal

Fotos und Datenschutz
Die Redaktion ist nicht dafür verantwortlich, eingesandte Beiträge und Fotos hinsichtlich 
der Einhaltung der Bestimmungen der DSGVO (Datenschutzgrundverordnung) insbeson-
dere auch im Hinblick auf vorliegende Einwilligungserklärungen und erforderliche Rechte 
an Bildern zu überprüfen. Dies obliegt dem jeweiligen Artikelverfasser bzw. Fotografen! 
Diese Verpflichtung gilt sowohl für beitragsbegleitende Aufnahmen als auch für andere (auch unaufgefor-
dert) zur Verfügung gestellte Bilder zur Veröffentlichung durch die Gemeinde Waakirchen, z. B. als Titelfoto 
oder auch für die gemeindliche Homepage.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Montag bis Donnerstag:	 14:00 – 16:00 Uhr

Es wird um eine vorherige Terminvereinbarung gebeten.
Alle Ansprechpartner mit entsprechenden Durchwahlnummern und E-Mailadressen finden Sie im Gemeinde-
boten, im Telefonbuch oder auf unserer Homepage.

Haslach 1 • 83666 Waakirchen
Tel. 01 71 / 76 73 009 • E-Mail: elektrotechnik-hinterholzer@t-online.de
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Aus dem Gemeinderat
In der Sitzung am 12.05.2026 wurden im öffentlichen 
Teil u. a. folgende Punkte behandelt:

Verabschiedung von GR Dr. Englmann

GR Dr. Englmann wird feierlich verabschiedet und für 
seine ehrenamtlichen Dienste geehrt.

Bestellung von Verbandsräten

Folgende Verbandsräte sind zu bestellen:
KITSO: Vorschlag: GR Welzmiller
KDZ Oberland: Vorschlag: GR Mayr

Beschluss: Folgende Verbandsräte wurden bestellt:
KITSO: Andreas Welzmiller
KDZ Oberland: Alexander Mayr

Petra Mehringer

Aus dem Bauausschuss
In der Sitzung am 26.05.2026 wurden 
im öffentlichen Teil u. a. folgende Punkte 
behandelt:
Tekturantrag zum Neubau einer Garage bzw. 
Tiefgarage auf dem Grundstück FlNr. 94, 
Gem. Waakirchen, Tölzer Straße

Die Antragstellerin möchte auf dem genannten Grund-
stück eine (Tief-) Garage errichten. Diese soll eine 
Grundfläche von ca. 177 m² aufweisen. 
Das betreffende Grundstück befindet sich im unbeplan-
ten Innenbereich. Die Zulässigkeit des Vorhabens ist 
daher anhand von § 34 BauGB zu beurteilen. Da sich 
die Garage zum größten Teil unter dem natürlichen Ge-

lände befindet, ist davon auszugehen, dass sich diese 
in die Umgebungsbebauung einfügt. Ein gleichlauten-
der Bauantrag wurde bereits im August 2025 in der 
Bauausschusssitzung behandelt und mit Bescheid vom 
15.12.2025 vom Landratsamt genehmigt. Vorliegend 
wird lediglich eine Tektur dahingehend beantragt, dass 
die Größe der Garage von den ursprünglichen Maßen 
16,30 m x 11,50 m auf 15,04 m x 11,74 m geändert 
wird. Im Süden wird daher der Abstand zur Nachbar-
grenze sogar vergrößert. 
Die Breite der Garage wird durch die neu angedachte 
Isolierung der Wände um 0,24 m breiter. Sodann fasst 
das Gremium ohne weitere Aussprache folgenden Be-
schluss: Das gemeindliche Einvernehmen zur beantrag-
ten Tektur wird erteilt.

Antrag zur Erweiterung eines Reitplatzes auf
dem Grundstück FlNrn. 915 u. 923, Gem. 
Waakirchen, Tölzer Straße

Der Antragsteller möchte auf dem genannten Grund-
stück einen Reitplatz erweitern. Der neue Reitplatz soll 
eine Fläche von 60,0 m x 15,0 m aufweisen und west-
lich an den Bestand angrenzen. Das betreffende Grund-
stück ist dem sog. Außenbereich zuzuordnen. Die Zuläs-
sigkeit des Vorhabens ist somit anhand von § 35 BauGB 
zu beurteilen. Die Reitplatzerweiterung erfüllt prinzipiell 
den in § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB genannten Privilegie-
rungstatbestand, da sie einem landwirtschaftlichen 
Betrieb dient. Somit kann, vorbehaltlich der weiteren 
Beurteilung durch die im Verfahren zu beteiligenden 
Fachstellen, zumindest dem Grunde nach davon aus-
gegangen werden, dass die Errichtung des Reitplatzes 
zulässig ist. Nach Sichtung der Planunterlagen fasst 
der Bauausschuss ohne weitere Aussprache folgenden 
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.
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Das Beste für Ihr Zuhause:
• Handgefertigtes Terracotta aus Impruneta in bester Qualität
• Gartenmöbel und Sonnenschirme von Weishäupl und May

arte toskana · Danner Gartenbau & Planung GmbH
Peter-Westermeier-Straße 3 · 83666 Waakirchen · Telefon: 0 80 21 / 50 68 353
Öffnungszeiten: Mi. – Fr. 9 – 12 Uhr, weitere Termine nach Vereinbarung

Entdecken Sie

unseren Onlineshop: 

www.arte-toskana.de

Antrag zum Neubau von zwei Garagen mit 
Carport und Schuppen auf dem Grundstück
FlNr. 915, Gem. Waakirchen, Tölzer Straße

Der Antragsteller möchte auf dem oben genannten 
Grundstück zwei Garagen mit Carport und Schuppen 
östlich an die bestehende Halle anbauen. Die beiden 
Garagen sollen durch einen dazwischen liegenden Car-
port verbunden werden. Die Gesamtlänge des Anbaus 
beträgt 19,70 m und die Breite nördlich 7,00 m bzw. 
südlich 11,00 m, da dort Richtung Westen noch ein 
Schuppen angedacht ist. Der Carport weist fünf Stell-
plätze auf. Das betreffende Grundstück ist dem sog. 
Außenbereich zuzuordnen. Die Zulässigkeit des Vorha-
bens ist somit anhand von § 35 BauGB zu beurteilen. 
Ob der (Garagen-) Anbau nach § 35 Abs. 2 BauGB zuge-
lassen werden kann, werden im weiteren Verfahren die 
zu beteiligenden Fachstellen beurteilen. Anschließend 
weist der Bürgermeister nochmal darauf hin, dass das 
geplante Gebäude nicht privilegiert ist. Garagen sind je-
doch in einem gewissen Umfang auch im Außenbereich 
zulässig. Nach kurzer Aussprache fasst das Gremium 
folgenden Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen 
zum beantragten Vorhaben wird erteilt.

Tekturantrag zur Erweiterung eines genehmigten
Carports um einen Geräteschuppen auf dem
Grundstück FlNr. 104/10, Gem. Waakirchen,
Franz-Wieser-Weg

Die Antragssteller möchten auf dem oben genannten 
Grundstück den bereits genehmigten Carport um einen 
Geräteschuppen erweitern. Der Schuppen soll östlich 
an den Carport angebaut werden und eine Wandhöhe 
von 2,21 m aufweisen. Das Dach des Carports wird da-
bei einfach verlängert. Die Grundfläche des Schuppens 
beträgt ca. 11 m². Das betreffende Grundstück befindet 

sich im unbeplanten Innenbereich. Die Zulässigkeit des 
Vorhabens ist daher anhand von § 34 BauGB zu be-
urteilen. Es ist davon auszugehen, dass sich der Carport 
auch mit dem Anbau des Schuppens noch in die Um-
gebungsbebauung einfügt.
Durch den direkten Anbau des Schuppens an den Car-
port (mit gleichem Dach), zählen diese als ein einheit-
liches Gebäude. Daher ist auch für den Geräteschuppen 
die gemeindliche Garagen- und Stellplatzsatzung zu be-
achten. Diese setzt u. a. fest, dass ein Dachüberstand 
von mind. 0,5 m zur Grundstücksgrenze eingehalten 
werden muss. An der nordöstlichen Ecke weist das Ge-
bäude jedoch nur einen Abstand von 46 cm auf. Daher 
ist für die Unterschreitung der 50 cm eine Befreiung von 
der gemeindlichen Stellplatzsatzung erforderlich. An-
schließend erklärt der Vorsitzende nochmal kurz, dass 
der Dachüberstand um 4 cm von der Vorgabe abweicht 
und daher eine Befreiung notwendig ist. Sodann fassen 
die Bauausschussmitglieder folgenden Beschluss: Das 
gemeindliche Einvernehmen zur beantragten Tektur wird 
erteilt. Dieses umfasst auch die Zustimmung zur Abwei-
chung vom § 4.11 der Stellplatzsatzung im Hinblick auf 
die Unterschreitung des Dachüberstandes.

Voranfrage zur Errichtung eines Wintergartens
sowie zur Teilung der bestehenden Doppelhaus-
hälfte in 2 Wohnungen auf dem Grundstück FlNr. 
196/15, Gem. Schaftlach, Norbert-Kerkel-Straße

Der Antragsteller möchte an der südlichen Fassade 
des bestehenden Gebäudes einen Wintergarten in der 
Größe von 6,50 m x 2,50 m errichten. Zudem soll durch 
Umbauarbeiten eine zweite Wohneinheit entstehen. Die 
Arbeiten sollen im Wesentlichen im Inneren des Gebäu-
des stattfinden. Für die Wohnung im Obergeschoss soll 
jedoch ein separater Zugang geschaffen werden. Das 
betreffende Grundstück befindet sich im Geltungsbe-
reich des qualifizierten Bebauungsplanes Nr. 7 „Schaft-
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lach-Buchkogelstraße“. Das Vorhaben entspricht je-
doch in folgenden Punkten nicht den darin geregelten 
Festsetzungen:
Gemäß Nr. 3.1 des o.g. Bebauungsplanes ist eine Über-
schreitung der Baugrenze bis max. 1,25 m durch unter-
geordnete erdgeschossige bauliche Anlagen möglich, 
wenn sie max. 1/3 der Wandlänge des dahinterliegen-
den Hauptbaukörper einnehmen. Vorliegend wird die 
Baugrenze durch den Wintergarten lediglich um 0,75 m 
überschritten. Jedoch nimmt der Wintergarten etwa 2/3 
der Wandlänge des Hauptbaukörpers ein. Diesbezüglich 
ist eine Befreiung erforderlich. Des Weiteren gibt der Be-
bauungsplan unter Nr. 2.7 vor, dass pro Wohngebäude 
(Einzel- und Doppelhaus) maximal zwei Wohnungen 
zulässig sind. Das heißt, die Anzahl an zulässigen Woh-
nungen ist bereits durch die zwei Doppelhaushälften 
ausgeschöpft. Demnach ist auch hier eine Befreiung 
erforderlich. Die erforderlichen Stellplätze sind im Plan 
nicht eingezeichnet und müssten im Falle eines Bauan-
tragsverfahrens nachgewiesen werden. Nach eingehen-
der Beratung fassen die Mitglieder des Gremiums den 
folgenden Beschluss: Die Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens wird in Aussicht gestellt. Umfasst ist 
auch die Zustimmung zu einer Befreiung für eine Über-
schreitung der zulässigen Länge des Wintergartens im 
beantragten Umfang und die Zulassung einer zweiten 
Wohneinheit in der betreffenden Doppelhaushälfte.

Verfahren zur 2. Änderung der Außenbereichs-
satzung „Krottenthaler Straße“; Vorberatung 
und ggf. Aufstellungsbeschluss

Bauamtsleiterin Frau Maier trägt vor, dass im Bereich 
der Krottenthaler Straße eine rechtsverbindliche Außen-
bereichssatzung existiert. Diese Satzung sieht für den 
östlichen Bereich des Grundstückes FlNr. 27, Gem. 
Schaftlach, kein weiteres Baufenster vor. Der Eigentü-
mer des genannten Grundstückes beantragt nun eine 
Überarbeitung der Außenbereichssatzung dahinge-
hend, dass ein weiteres Gebäude auf dem östlichen 
Grundstücksteil ermöglicht werden kann. Im Rahmen 
der Sitzung soll daher erörtert werden, ob die bestehen-
de Außenbereichssatzung unter dem Gesichtspunkt der 
Nachverdichtung betrachtet und ggf. geändert werden 
soll. Die entsprechende Satzungsänderung zur Plat-
zierung eines weiteren Gebäudes auf dem genannten 
Grundstück wurde bereits in der Bauausschusssitzung 
am 21.10.2025 in Aussicht gestellt. Nach eingehender 
Beratung fassen die Bauausschussmitglieder den fol-
genden Beschluss: Die Außenbereichssatzung „Krott-
enthaler Straße“ soll geändert werden.

Verfahren zur 3. Änderung der Außenbereichs-
satzung „Kappelschuster“; Vorberatung und ggf.
Aufstellungsbeschluss

Bauamtsleiterin Frau Maier erklärt, dass sich im Bereich 
Kappelschuster die Außenbereichssatzung „Kappel-
schuster“ befindet. Diese lässt für das betreffende Ge-
biet ausschließlich eine Wohn-, sowie Hotel- und Gast-
stättennutzung zu. 
Vorliegend beantragt der Eigentümer des Grundstückes 
mit der FlNr. 1981/4, Gem. Schaftlach eine Überarbei-
tung der Außenbereichssatzung dahingehend, dass die 
Nutzungsbeschränkung aufgehoben bzw. auch ein Ge-
werbe für eine Kaffeerösterei zugelassen wird. Im Rah-
men der Sitzung wird daher erörtert, ob die bestehende 
Außenbereichssatzung geändert werden soll. 
Nach kurzer Aussprache fassen die Mitglieder des Bau-
ausschusses folgenden Beschluss: Die Außenbereichs-
satzung „Kappelschuster“ soll geändert werden.

Gräberplanung Friedhof Schaftlach

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass im Vorfeld zur Sit-
zung eine Ortsbesichtigung stattfand. Hier hat auch das 
Bestattungsunternehmen Riedl teilgenommen. Herr 
Riedl hat verschiedene Varianten (insbesondere von 
Urnengräbern) vorgestellt. Anschließend fasst der Bür-
germeister die besprochenen Punkte des Ortstermines 
nochmals zusammen.
Es wurde vereinbart, dass in der westlichen Hälfte des 
Friedhofes der Kies entfernt und sodann mit Magerra-
sen begrünt werden soll. Außerdem soll die Möglichkeit 
für eine Baumbestattung geschaffen und dadurch der 
Weggang Einheimischer zu anderen Bestattungsorten 
verhindert werden. 
Der gemeindliche Bauhof würde sich, nach Rückspra-
che mit Herrn Riedl bzgl. der Baumart, um das Pflanzen 
kümmern. Ein Baum bietet Platz für ca. zwanzig Grab-
stellen. Die Stelen sollen durch Granit oder einem ver-
gleichbaren Stein aufgewertet werden. Das anonyme 
Grabfeld solle auch verschönert werden.
Nach eingehender Beratung fassen die Bauausschuss-
mitglieder den folgenden Beschluss: Es soll vom Bau-
hof, unter Absprache mit Herrn Riedl, ein Baum ge-
pflanzt werden. Für die Stelen soll zukünftig Stein (statt 
Holz) verwendet werden. 
Außerdem soll die Einfassungs- sowie Bepflanzungs-
pflicht der Gräber aus der Satzung gestrichen und ein 
Angebot zur Begrünung eingeholt werden.

Christian Rinner
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Die Gemeinde Waakirchen 
trauert um 

Herrn Florian Neubauer
Herr Neubauer war seit 01.01.2025 im Kommunalunternehmen der Gemeinde 
Waakirchen tätig. 
Sein plötzlicher Tod erfüllt uns mit großer Betroffenheit. Wir werden ihn als ge-
schätzten Mitarbeiter in Erinnerung behalten und ihm stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen. 

Gemeinde Waakirchen
1. Bürgermeister Norbert Kerkel
mit Gemeinderat und Gemeindeverwaltung
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Stadtradeln in Waakirchen
Vom 2. Mai bis 22. Mai 2026 fand das diesjährige 
Stadtradeln statt. In diesem Zeitraum traten 12 Teams 
mit insgesamt 106 aktiven Radlerinnen und Radlern für 
unsere Gemeinde kräftig in die Pedale – und das mit 
großem Erfolg: Gemeinsam wurden beeindruckende 
22.220 Kilometer erradelt. Damit konnten rund 4 Ton-
nen CO2 eingespart werden!
Im gesamten Landkreis waren 180 Teams mit 2.485 Ra-
delnden registriert. Zusammen kamen sie auf 460.106 
Kilometer – was einer Einsparung von etwa 76 Tonnen 
CO2 entspricht.
Vielen Dank an alle engagierten Radlerinnen und Radler 
für ihren Einsatz und ihre Begeisterung. Wir freuen uns 
schon jetzt auf das Stadtradeln im nächsten Jahr! 

Aktion der Gemeinde 
Waakirchen
Im Rahmen des Stadtradeln 2026 
hat die Gemeinde Waakirchen an 
der Grundschule Waakirchen die 
Aktion „Fit zur Schule“ veranstaltet. 
Dabei wurden alle fleißigen Radl- und Rollerfahrerinnen 
und -fahrer für ihren aktiven Schulweg belohnt.

Als kleines Dankeschön durften sich die Kinder eine 
bunte Geschenktüte mit leckerem Inhalt aussuchen. So 
macht klimafreundliche Mobilität gleich doppelt Spaß!
Ein großes Dankeschön an alle Schülerinnen und Schü-
ler, die jeden Tag aktiv und umweltbewusst unterwegs 
sind! 

MEIN RADLWETTER  
IST HEUTE!
COOL SUMMER:  
MIT FAHRTWIND UND AUSSTATTUNG
Flaschenhalter:  
Nicht nur etwas für Sportbikes

Mountainbiker*innen und Rennradfahrer*innen ma-
chen es vor: Ihre Fahrräder sind quasi serienmäßig mit 
Flaschenhaltern ausgerüstet. Im Fahrradladen können 
Sie sich bei der Auswahl und Anbringung helfen lassen. 
So ist Ihr Getränk – anders als in einer Tasche – immer 
griffbereit und Sie können richtig durchstarten.
36 Grad und es wird noch heißer:

Stichwort Sonnenschutz

Kein Nice-to-have sondern ein Must-have ist Sonnen-
creme mit hohem Lichtschutzfaktor. Wer morgens noch 
im Dunkeln losradelt und sie noch nicht braucht, packt 
die Creme einfach für später ein. Auch ein Helm, sofern 
er mit Lüftungsschlitzen ausgestattet ist, schützt zusätz-
lich vor Hitze.

Mit Sonnenbrille geht’s nicht ins Auge

Wichtig ist echter UV-Schutz, das sollte man beim Kauf 
beachten, dann schützen Sonnenbrillen nicht nur vor In-
sekten. Spezielle Fahrradbrillen können noch mehr: Sie 
können Licht-Schatten-Wechsel mindern oder haben 
Gläser, die die Seiten abdecken und somit vor Fahrtwind 
schützen.
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Seniorengerechtes 
Quartiersmanagement 
Waakirchen
„Z’am oid wearn“
An dieser Stelle erhalten Sie jeden Monat Informationen 
zu den verschiedenen Themen rund ums Älterwerden. 
Wenn Sie bei einem der Themen weitere Fragen haben, 
dann kontaktieren Sie gerne das Quartiersmanagement 
Waakirchen.

Gesundheits- und Bewegungsförderung: 
GESTALT
Ein Projekt für mehr Bewegung und  
sozialer Begegnung im Alter
Sie denken sich immer wieder mal: „Ich möchte mich 
mehr bewegen und wieder gelenkiger werden! Früher 
ging alles leichter.“ 
Dann melden Sie sich zu einem der kostenlosen Kurse 
an, die ab Herbst beginnen werden. Termine folgen. Die 
Kurse bestehen aus 12 Übungseinheiten à 90 Minuten. 
Wir lernen zusätzlich 3 Bewegungsangebote in der Um-
gebung kennen.

GESTALT ist die Abkürzung für
GEhen,
Spielen und 
Tanzen 
Als 
Lebenslange
Tätigkeit

Kurs 1: Bewegung 60+
Mehr Bewegung, Begegnung und Freude am Leben!

Kurs 2: Männer only
Gemeinsam finden Sie Bewegungsformen, die 
Männern Spaß machen!

Kurs 3: pflegende Angehörige
Mit gleichzeitiger Betreuung der Pflegebedürftigen 
nebenan!

Das Department für Sportwissenschaften und Sport der 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen unterstützt die 
5 am Projekt teilnehmenden bayerischen Kommunen 
bei der Umsetzung und übernimmt die wissenschaft-
liche Begleitung.
Die Förderung erfolgt mit Mitteln der gesetzlichen Kran-
kenkassen im Rahmen des GKV-Bündnisses für Ge-
sundheit in Bayern.
Mit dem GESTALT Projekt bietet die Gemeinde Waakir-
chen im seniorengerechten Quartier neue Bewegungs-
angebote für Senioren und Seniorinnen.

Sie erreichen das Quartiersmanagement
	 unter der Mobil-Nr. 0171/9382451
	� per E-Mail quartiersmanagement@gemeinde-

waakirchen.de
	� zu den Öffnungszeiten im Büro:  

Montag – Freitag 8:30 – 12:00 Uhr  
(Abweichungen sind möglich)

	� Rathausstr. 1, 83666 Waakirchen (neben dem 
Rathaus im Gebäude der Allianz Versicherung)
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„Statt einsam – Gemeinsam“
Was wird für Seniorinnen und Senioren in Waakirchen und Umgebung geboten?

Treffpunkte „Miteinand“:
Sa. 04.07.26	 VdK Bayern e. V. – OV Schaftlach Waakirchen Grillfest
16:00 Uhr	 (all you can eat – zum kleinen Preis), Feuerwehr-Vereinsheim, Hauptstr. 60, Marienstein

Fr. 10.07.26	 Senioren-Stammtisch des Seniorenbeirats
11:00 Uhr 	 Hoppe Bräu, Tölzer Str. 27, Waakirchen

Fr. 10.07.26	 Seniorennachmittag der Kath. Pfarrei St. Martin
13:00 Uhr	� Ausflug zur Sigriz-Alm des Alpenvereins, Treffpunkt: Pfarrsaal Waakirchen, 

Glückaufstr. 9, Waakirchen, Anmeldung im Pfarrbüro, Fr. Bergmeir 08021/246

Di. 14.07.26	 Club 50plus Stammtisch
18:30 Uhr	 Restaurant Alpi im Margarethenhof, Marienstein,  
	 Kontakt: Elisabeth Ott 0177/4216290

Fr. 17.07.26	 Spaziergang „1000 Schritte Miteinand“
14:00 – 15:00 Uhr	 Treffpunkt: Gemeindebus-Haltestelle Bahnhof Schaftlach
	 ab 15 Uhr: Freitagstreff ev. Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach
	 Verschiebetermin bei Regen: 24.07.26

Do. 23.07.26	 Schaftlacher Seniorenkreis – Kaffeekränzchen
14:00 – 17:00 Uhr	 Gemeindesaal der evang. Heilig Geist Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach

Digital im Alter:
Café & PC: Schnelle Hilfe für digitale Probleme mit Smartphones, Tablets und Laptops – keine Anmeldung erforder-
lich, kostenlos, eigene Geräte und Ladekabel mitbringen, keine Anmeldung

Mi. 01.07.26	 VHS, Max-Heimbucher Str.1, 83607 Holzkirchen 
16 – 18 Uhr

Di. 21.07.26	 VHS, Münchner Str. 139, 83703 Gmund 
16 – 18 Uhr

NEU – Die Gute Stunde – Kultur im Dialog
Sie sind schon im Internet unterwegs? Und Sie möchten gerne neue kulturelle Anregungen und Mitmach-Aktio-
nen erleben?
Dies können Sie ab sofort kostenlos von zu Hause aus unter www.diegutestunde.org. Melden Sie sich zum Newsletter 
an und starten Sie von diesem aus Ihre Teilnahme. Auch kurzfristige Anmeldungen sind möglich.

Mi. 01.07.26	 15:00 – 16:00 Uhr	 Kunst im Belvedere: Bildhauer Messerschmidt
Mo.06.07.26	 19:00 – 20:00 Uhr	 Chorsingen
Do.09.07.26	 15:00 – 16:30 Uhr	 Moderne Kunst: Paula Modersohn-Becker
Ab Mo. 20.07.26	 08:00 – 08:15 Uhr	 Gymnastik: Mit Taiso in den Tag
Jeden Mo/Mi/Fr
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Bericht aus dem  
Quartiersmanagement 
Waakirchen
Miteinand Füreiand Beianand
Am 23. Mai 2026 fand zum ersten Mal der Pfingstmarkt 
des Seniorenbeirats in Kombination mit dem ersten 
bundesweiten Ehrentag statt. Aufgrund des Erfolges 
wird im September 2026 ein Herbstmarkt stattfinden.
Ein langes Pfingstwochenende, traumhaftes Sommer-
wetter und gute Stimmung – perfekte Bedingungen für 
ein gelungenes Fest.

13 Aussteller, ein Foodtruck mit leckerem Essen und 
moderaten Preisen, das Rat(sch)-Café des Senioren-
beirats und der Infostand des Quartiersmanagements 
mit Nachbarschaftshilfe boten den Besuchern ein ab-
wechslungsreiches Programm. Von 10 Uhr an bis in 
den späten Nachmittag herrschte reges Kommen und 
Gehen. Im Rat(sch)-Café fanden Kaffee und Kuchen 
ebenso großen Zuspruch wie das Freibier von Hoppe 
Bräu. Alle saßen beianand und ratschten. Am Infostand 
interessierten sich die Besucher für die Ehrenamtsbörse 
der Nachbarschaftshilfe und die Aktionen des Quar-
tiersmanagements rund um das Thema Ehrentag und 
Demokratie. Die Teilnahmezettel für die Demokratie-
Rallye wurden fleißig mitgenommen und am Glücksrad 
versuchten Alt und Jung ihr Glück.
Die Organisatoren – Seniorenbeirat und Quartiersmana-
gerin – danken allen Sponsoren wie Expert Holzkirchen, 
Hoppe Bräu Waakirchen und SpitzenStahlbau Waakir-
chen. Dank auch allen Ausstellern, den Kuchenbäcker/
innen, der Gemeindeverwaltung, dem Bauhof, dem 
Gartenbauverein und dem Bürgermeister für seine wert-
schätzende Eröffnungsrede. Alle haben mitgeholfen, 
dass dieser Markt ein voller Erfolg wurde. 
Dieser Markttag hat gezeigt, wie groß der Wunsch ins-
besondere der Senioren unserer Gemeinde an weiteren 
Treff- und Aktionsmöglichkeiten ist. Der Seniorenbeirat 
möchte die neue Dorfmitte über den bevorstehenden 
Sommer hinweg mit Senioren-Spielenachmittagen be-
leben: Schach, Steckä-Plattln, Boule, Schafkopfen, 
Watten, Grasobern, Rommy-Cup sind in Planung. Termi-
ne folgen in der Lokalpresse.
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Senioren-Stammtisch im Hoppebräu  
um 11 Uhr am 10.07.2026

Ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer gesucht! 
Um den Bürgerbusbetrieb aufrecht erhalten zu können, suchen wir engagierte Mitbürgerinnen und Mitbürger, die 

gerne den Bürgerbus fahren möchten.
Haben Sie Freude am Fahren, sind Sie kontaktfreudig und bereit einige Stunden im Monat für eine ehrenamtliche und 

sinnvolle Tätigkeit zu investieren? Dann tragen Sie dazu bei, die Mobilität der Menschen in Waakirchen zu sichern.
Wenn Sie daran interessiert sind, unser ehrenamtliches Bürgerbus-Team zu unterstützen oder noch Fragen haben, 
melden Sie sich gerne bei der Gemeindeverwaltung (Frau Heinzlmeier, Tel. 08021/9028-20, E-Mail: a.heinzlmeier@

gemeinde-waakirchen.de).

• Erdbewegungen
• Kanalbau
• Pfl asterarbeiten
• Asphaltierung
• Rohrvortrieb
• Klärgruben
• Wasserzisternen
• Gartenarbeiten
• Baggerarbeiten
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	 Aus dem Archiv

Armbanduhr für einen Luftballon

Archiv Gemeinde Waakirchen

In der Schulchronik aus dem Jahr 1968 habe ich 
einen Zeitungsartikel über das Ballonwettfliegen des 
Jugendrotkreuzes im Landkreis Miesbach gefunden.

Großartige Ergebnisse vom Ballon-
Wettfliegen des Jugendrotkreuzes
Miesbach – Das Ballonwettfliegen des Jugendrot-
kreuzes gehört zu den schönsten und nützlichsten 
Einrichtungen, über die sich die Schulkinder alle 
Jahre wieder gleich stark freuen. Beim Wettflug 
im letzten Sommer, von dem jetzt die Ergebnisse 
zusammengestellt sind, war die Schuljugend des 
Landkreises besonders erfolgreich.
Zwar hat diesmal ein Bub aus dem Landkreis Gries-
bach tief aus dem sibirischen Rußland über eine 
Postkarte erfahren, daß sein Luftballon 2250 Kilo-
meter zurückgelegt hat, aber der zehnte und elfte 
Platz unter allen bayerischen Schulkindern, den 
Thomas K. aus Schaftlach und Manfred M. aus 
Piesenkam mit je 940 Kilometern eroberten, sind 
bestimmt auch kein Pappenstiel. 
Die Ukrainerin Oksana Kaluschinska aus Gusakov 
in der Ukraine hat den Luftballon von Thomas ge-
funden, der jetzt wie Manfred eine noble Armband-

uhr als Preis bekommt. Dem zwölfjährigen Piesen-
kamer schrieb der Ukrainer Wladimir Skawronski 
zusätzlich noch „Freude für Freundschaft“ auf die 
Karte. Besonders „herzlich begrüßt“ wurde aber 
auch die Rosi B. aus Waakirchen von Gonet Kazi-
mierz aus Polen, der ihren Ballon nach einem Flug 
von 760 Kilometern fand. 
Mit ihr bekommt Anton S. von Waakirchen eine 
echte Goldmünze im Etui. Ein schöner Reisewecker 
tickt demnächst für Rudolf S. aus Waakirchen und 
über einen Schulfüller mit Kugelschreiber im Etui 
darf sich Monika L. freuen. Alle anderen Schulkin-
der müssen sich halt trösten. Vielleicht hat die Son-
ne ihrem Luftballon ein Loch in die Haut gebrannt, 
vielleicht hat ihn der Blitz gestreift oder es ist ein 
Vogel mit seinem spitzen Schnabel angestoßen. 
Was weiß man schon Genaues? Schließlich sind 
die Meere unendlich weit, und das ferne Himala-
yagebirge wird wenig begangen. Wer soll da schon 
einen Luftballon finden und wer garantiert schon, 
daß dem Sepperl sein Luftballon, den drei Wochen 
nach dem Start in Bad Tölz ein Metzgerhund zer-
rissen hat, nicht vorher den ganzen Erdball in einer 
abenteuerlichen Luftreise umflog?
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	 Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender Juli
	 Freitag 03.07.	 15:00 Uhr	� Schaftlacher Freitags-Miteinand, Cafe-Treffen für Alt und Jung,  

Ev. Kirche Schaftlach, Blombergweg

	 03.07. – 05.07.		  550 Jahre Hl. Kreuz Kirche Schaftlach, Jubiläum

	 Sonntag 05.07.	 11:00 Uhr	 Weißwurstfrühschoppen, Feuerwehrverein Marienstein, Vereinsheim

	 Donnerstag 09.07.	 14:00 Uhr	 Ehrung Jubilare, Gartenbauverein 

	 Freitag 10.07.	 11:00 Uhr	 Senioren-Stammtisch, Hoppebräu

		  15:00 Uhr	� Schaftlacher Freitags-Miteinand, Cafe-Treffen für Alt und Jung, 
Ev. Kirche Schaftlach, Blombergweg

	 Samstag 11.07.	 18:00 Uhr	 Bundesliga-Spiel Viertelfinale, TSV Hartpenning, Stockhalle Schaftlach

		  18:00 Uhr	 Waldfest, Trachtenverein Waakirchen-Hauserdörfl, Waldfestplatz Schopfloch

	 Sonntag 12.07. 	 11:00 Uhr	 Waldfest, Trachtenverein Waakirchen-Hauserdörfl, Waldfestplatz Schopfloch

		  12:00 Uhr	 Bayrische Ziel Damen, Eisratz’n, Stockhalle Schaftlach

	 Dienstag 14.07.	 19:00 Uhr	� öffentliche Musikprobe der Knappenkapelle, Musikverein, Hupperlack/
Bäckervoitl

		  19:00 Uhr	 Gemeinderatssitzung

	 Freitag 17.07.	 15:00 Uhr	� Schaftlacher Freitags-Miteinand, Cafe-Treffen für Alt und Jung, Ev. Kirche 
Schaftlach, Blombergweg�

		  19:30 Uhr	 Jahreshauptversammlung TSV Schaftlach, Sportplatz Schaftlach

	 Samstag 18.07.	 10:00 Uhr	 Gaupreisplattln, Oberlandler Gauverband, Bad Aibling

		  18:00 Uhr	 Ausweichtermin Waldfest, Trachtenverein Waakirchen-Hauserdörfl

	 Sonntag 19.07.	 11:00 Uhr	 Ausweichtermin Waldfest, Trachtenverein Waakirchen-Hauserdörfl

		  11:00 Uhr	 Schaftlachpokal, TSV Schaftlach, Sportplatz Schaftlach

	 Dienstag 21.07.	 18:00 Uhr	 Bauausschusssitzung

		  19:00 Uhr	 Ausweichtermin öffentliche Musikprobe der Knappenkapelle

	 Donnerstag 23.07.	 14:00 Uhr	 Kaffeekränzchen, Seniorenkreis Schaftlach, evang. Gemeindehaus

	 Freitag 24.07.	 15:00 Uhr	� Schaftlacher Freitags-Miteinand, Cafe-Treffen für Alt und Jung, Ev. Kirche 
Schaftlach, Blombergweg

	 Samstag 25.07.	 19:00 Uhr	 Patrozinium, St.-Jakobus Piesenkam, Kirche Piesenkam

	 Sonntag 26.07.	 08:00 Uhr	 Gaufest, Oberlandler Gauverband, Bad Aibling

Weitere Termine siehe auch im Heft!
Die Redaktion übernimmt keine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Termine!
Planen Sie ein Fest, vielleicht auch mit Zelt oder einem Umzug? So denken Sie bitte daran, dies 4 Wochen 
vorher bei der Gemeinde anzumelden! Nähere Infos erhalten Sie bei Frau Schulz, Tel. 90 28 25 (Gewerbeamt) 
und Frau Heinzlmeier, Tel.: 90 28 20 (Straßensperrung).
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40 Jahre  
Kita St. Martin – 
Ein Ort des Wachsens,  
Lernens und Miteinanders

Ein ganz besonderes Jubiläum durfte die Kindertages-
stätte St. Martin in diesem Jahr feiern: 40 Jahre gelebte 
Gemeinschaft, engagierte Bildungsarbeit und unzählige 
fröhliche Kinderstimmen.
Den festlichen Auftakt bildete ein feierlicher Gottes-
dienst, gestaltet von Petra Kleinschwärzer. In einer 
stimmungsvollen Atmosphäre wurde gemeinsam inne-
gehalten, gedankt und auf die vergangenen Jahrzehnte 
zurückgeblickt. 
Der Gottesdienst bot Raum für Besinnung und würdigte 
die wichtige Rolle der Kita als Ort der Geborgenheit, des 
Lernens und des Miteinanders. Seit ihrer Gründung ist 
die Kita St. Martin ein fester Bestandteil unseres Ge-
meindelebens. Generationen von Kindern haben hier 
ihre ersten Schritte außerhalb der Familie gemacht, 
Freundschaften geschlossen und wichtige Erfahrun-
gen für ihren weiteren Lebensweg gesammelt. Dabei 
stand stets der Mensch im Mittelpunkt – mit all seinen 
individuellen Fähigkeiten, Bedürfnissen und Talenten. 
Ein Höhepunkt der Jubiläumsfeier war eine besondere 
Aufführungsreihe der Kinder, die das Publikum auf eine 
Zeitreise mitnahm: Von den farbenfrohen und musika-
lisch geprägten 80er Jahren über verschiedene Statio-
nen der vergangenen Jahrzehnte bis hin zu fantasievol-
len Ideen für die Zukunft. Mit viel Begeisterung wurden 
typische Tänze, Lieder und Szenen präsentiert, die nicht 
nur für große Unterhaltung sorgten, sondern auch bei 
vielen Gästen schöne Erinnerungen weckten. Der Blick 
in die Zukunft zeigte eindrucksvoll, wie kreativ und neu-
gierig die Kinder unsere Welt von morgen gestalten 
möchten und dass eine Gruppe an Kindern nicht über 
das Homeoffice betreut werden kann, in dem man ein-
fach Roboter programmiert und diese in der Einrichtung 
walten lässt. 
Diese vier Jahrzehnte wären ohne das große Engage-
ment vieler Menschen nicht denkbar gewesen. Erziehe-
rinnen und Erzieher, Leitungen, Träger, Eltern und Unter-
stützer haben gemeinsam die Kita zu dem gemacht, was 
sie heute ist: ein lebendiger Ort der Begegnung, geprägt 
von Vertrauen, Respekt und Herzlichkeit. 
Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen Spenderinnen 
und Spendern, die mit ihrer großzügigen Unterstützung 
zum Gelingen der Jubiläumsfeier beigetragen haben. 
Stellvertretend möchten wir die Brauerei Markus Hop-



	 Aus den Kindergärten

19

Juli 2026

pe, das Brauhaus Marienstein, den Sportverein Waa-
kirchen-Marienstein, Sofie Noha mit ihrem Crêpes Team 
sowie den Elternbeirat hervorheben. Ihr Engagement 
– sei es durch finanzielle Unterstützung, Sachspenden 
oder tatkräftige Hilfe – hat dieses Fest in dieser Form 
erst möglich gemacht und zeigt eindrucksvoll den star-
ken Zusammenhalt in unserer Gemeinde.
Das Jubiläum wurde mit einem bunten Fest gefeiert, bei 
dem Kinder, Familien, Ehemalige und Mitarbeitende zu-
sammenkamen. 
Mit Spielen, Musik und vielen schönen Begegnungen 
wurde die Vergangenheit gewürdigt und zugleich ein 
Blick in die Zukunft geworfen. Die Begeisterung und 
Freude der Kinder standen dabei – wie immer – im Mit-
telpunkt.
Auch in den kommenden Jahren wird die Kita St. Martin 
ein Ort bleiben, an dem Kinder Geborgenheit erfahren, 
ihre Neugier entfalten und die Welt entdecken können. 
Die vergangenen 40 Jahre zeigen eindrucksvoll, wie 
wichtig und wertvoll solche Einrichtungen für unsere 
Gemeinschaft sind. Auch haben wir ein liebevoll gestal-
tetes Malbuch erstellt, in dem die Geschichte des Kin-
dergartens erzählt wird und die Kinder die Bilder selbst 
ausmalen können, dies kann jederzeit bei uns in der Ein-
richtung für 5 € gekauft werden.
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Aus dem Schul-
leben der Grund-

schule Waakirchen
Zirkuswoche mit Galavorstellung
In der Woche vom 23.02. bis 27.02.2026 durften alle 
Dritt- und Viertklässler an einer Zirkuswoche teilneh-
men. Insgesamt bot die Zirkusschule Artista 7 Work-
shops an, aus denen die Kinder selbst wählen konnten. 
Es gab Akrobatik, Diabolo, Vertikaltuch, Tanzen, Turnen 
an Ringen, „Flowersticks“ und „Künste auf Kugeln“. Die 
Kinder konnten die ganze Woche mit ihren Trainerinnen 
und Trainern – allesamt ausgebildete Artisten – fleißig 
üben. Am Freitagvormittag durften alle Kindergartenkin-
der sowie die Erst- und Zweitklässler die Generalprobe 
besuchen, und am Nachmittag fand die Galavorstellung 
für alle Eltern in der Turnhalle statt. Insgesamt war die 
Woche wieder einmal ein voller Erfolg. Alle Kinder wa-
ren vollends begeistert, und auch die Eltern zeigten sich 
überrascht, welche Künste die Kinder innerhalb einer 
Woche einüben konnten. Die nächste Zirkuswoche in 
2028 ist bereits gebucht!

Vorlesetag
Am Freitag, den 06.03.2026, fand unser Vorlesetag an 
der Schule statt. In allen Klassen wurde von Eltern oder 
Großeltern vorgelesen. Außerdem gab es einen Bücher-
flohmarkt und einen Vorlesewettbewerb für die 2., 3. 
und 4. Klassen. Ein herzliches Dankeschön geht an Frau 
Fellmann für die gesamte Organisation und alle Vor-
leserinnen und Vorleser: Frau Schweiger, Frau Wirmer, 
Frau Brandhofer, Frau Raab, Frau Kruis, Frau Lachauer, 
Frau Mertens, Frau Renner, Frau Groß, Frau Tünker, Frau 
Dollinger, Frau Schmid, Frau Marschalleck, Frau Fischer, 
Frau Wildmann, Frau Merkel, Frau Eder, Frau Oefele, 
Frau Bauer, Herr Beisswenger und Herr Westermeier.
Ein herzlicher Glückwunsch geht an alle Teilnehmer des 
Lesewettbewerbs. Die Kinder haben wirklich gut betont, 
flüssig und nahezu fehlerfrei vorgelesen.

Kreismeisterschaften Gerätturnen
Am Mittwoch, den 18.03.2026, nahm die Grundschu-
le Waakirchen mit 3 Mannschaften an den Kreismeis-
terschaften Geräteturnen in Rottach-Egern teil. Das 
Mixed Team mit Antonia Werlberger, Luca Raith, Maxi 
Stemmer, Vitus Tutsch, Vitus Möller und Marinus Lim-
mer belegte den 4. Platz. Die Mädchenmannschaft mit 
Josefine Fuchs, Leni Lechner, Marla Auer, Anna-Maria 
Mehringer, Johanna Zellner und Marlene Kinshofer be-
legte den 5. Platz. Das Jungenteam um Jakob Keinath, 

Moritz Wirmer, Kilian Rausch, Theo Debny, Moritz Heiß 
und Florian Leibig erkämpfte den 1. Platz und wurde 
damit Kreismeister. Ein herzliches Dankeschön geht an 
Frau Fuchs, die die Mannschaften an 2 Nachmittagen 
für den Wettkampf vorbereitet hat. 

3. Treffen der Schulfamilie
Am Mittwoch, den 25.03.2026, traf sich die Schulfami-
lie zum dritten Mal. Nach dem gemeinsamen Schullied 
wurde zunächst die Klasse 3a geehrt. Sie hat im BYLES 
Lesetest im letzten Jahr im Landkreis Miesbach die bes-
ten Fortschritte beim Lesen gemacht und dafür einen 
Stoffluchs (Leseluchs) bekommen. Dieser Preis wur-
de nicht für besonders gute Leseleistungen vergeben, 
sondern für einen besonders großen Lernfortschritt, 
was wichtig zu wissen ist. Danach stellten die beiden 3. 
Klassen ihren Aufenthalt im Schullandheim vor. Sehr ab-
wechslungsreich und kurzweilig erzählten die Drittkläss-
ler in Gedichtform von ihren Erlebnissen. Zum Schluss 
wurden noch unser Schulschachteam (12. Platz bei den 
Oberbayerischen Schachmeisterschaften), die Teilneh-
mer bei den Kreismeisterschaften Ski Nordisch und die 
Teilnehmer an den Kreismeisterschaften Geräteturnen 
geehrt. Die Langläufer errangen einen 5. und einen 9. 
Platz und beim Gerätturnen erzielte das Mixed Team ei-
nen 4. Platz, die Mädchenmannschaft einen 5. Platz und 
die Jungenmannschaft einen 1. Platz. Herzlichen Glück-
wunsch an alle. Ein herzliches Dankeschön geht an Stef-
fi und Emil Ranft, die mit den Langläufern im Vorfeld an 
der Monialm eine Trainingseinheit absolvierten sowie an 
Frau Fuchs, die mit den Turnerinnen und Turnern vor dem 
Wettkampf an zwei Nachmittagen trainierte.

Die Bayerischen Bremer Stadtmusikanten 
Am Donnerstag, den 26.03.26, gastierten Stefan Murr 
und Heinz-Josef Braun mit ihrem Stück „Die bayerischen 
Bremer Stadtmusikanten“ an unserer Schule. Die bei-
den sind nun seit Jahren einmal pro Jahr bei uns und 
jedes Mal wieder ist es ein lustiger und abwechslungs-
reicher Vormittag für alle Kinder und die auch Lehrer. 

Gesundes Schulfrühstück für alle
Am Dienstag, den 21.04.26, organisierten unsere 
Landfrauen wieder einmal ein gesundes Schulfrühstück 
für alle Kinder. Es gab Butter-, Marmeladen- und Käse-
brote, Jogurt, Obst und Gemüse, Milch und Kakao. Alles 
war wunderbar hergerichtet und sehr einladend für die 
Kinder präsentiert. Es schmeckte allen Kindern bestens. 
Ein riesiges Dankeschön geht an die Landfrauen und 
Edeka Hollenbach, der sämtliches Obst und Gemüse 
gesponsert hat. Die helfenden Landfrauen waren Chris-
ta Pichler, Johanna Schmotz-Schöpfer, Sophie Limmer, 
Maria Gast, Anna Brandhofer, Christine Reiter, Annelie-
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se Mehringer, Regina Sappl, Regina Rank, Veronika Krug 
und Anna Weindl.

Toter Winkel
Im Rahmen der Verkehrserziehung wurden unsere beiden 
3. Klassen von der Fahrschule Trescher über die Gefahren 
des „Toten Winkels“ aufgeklärt. Dazu kam extra ein großer 
Lastwagen der Fahrschule zu uns an die Schule, damit die 
Kinder sehr anschaulich erleben konnten, was der „Tote 
Winkel“ bedeutet und wie gefährlich er für uns werden 
kann. Herzlichen Dank an die Fahrschule Trescher!
Ausflug der beiden 4. Klassen
Am Freitag, den 15.5., wanderten die Klassen 4a und 
4b gemeinsam über den Tegernseer Höhenweg zum 
Spielplatz Seeglas in Gmund. Nach kurzer Rast ging es 
weiter zur Eisdiele und anschließend mit dem Bus von 
Kaltenbrunn zurück zur Schule.

Berg AG
Am 9. Mai erkundeten einige Kinder der GS Waakirchen 
zusammen mit Max Dietz und der DAV Sektion Waa-
kirchen die Bergwelt. Die Wanderung führte vom Kes-
selwegparkplatz auf die Sigriz-Alm (ca. 300 Hm) und 
beinhaltete spannende Lehreinheiten. Organisiert und 
finanziert wurde die AG vom Förderverein.

Bienen AG
Am 20. Mai lernten einige Kinder gemeinsam mit dem 
Verein „Wos Guads Vor Ort e. V.“ die Welt der Bienen 
kennen. Am Lehrbienenstand in Moosrain gab es span-
nende Informationen und einen Film über die Bienen. 
Die Kinder tauchten in die Welt der Bienen ein und ver-
kosteten nebenbei Honig. Außerdem wurde ein schönes 
Wildblumenblütenbild gebastelt. Organisiert und finan-
ziert wurde auch diese AG vom Förderverein.

Stadtradln
Im Zuge des Stadtradelns waren am Donnerstagmorgen 
Frau Trauner, Frau Heinzelmeier und Frau Vogl bei uns an 
der Schule und hatten für alle Kinder, die an diesem Tag 
mit dem Fahrrad oder mit dem Roller zur Schule kamen, 
ein kleines Überraschungspaket. Eine tolle Aktion! Herz-
lichen Dank an die 3 Damen!

4. Treffen der Schulfamilie
Am Donnerstag, den 21.05.2026, fand das 4. Treffen 
der Schulfamilie statt. Nach dem gemeinsamen Singen 
des Schulliedes führte die Tanz-AG unter Leitung von 
Frau Fuchs 3 Tänze vor, die sie in der AG eingeübt hatten. 
Danach wurde offiziell bekannt gegeben, dass sich die 
Grundschule Waakirchen ab diesem Schuljahr „Sport-
grundschule“ nennen darf. 
Das hat zur Folge, dass die 1. Klassen eine zusätzliche 
Sportstunde haben. Außerdem haben wir 1.000 € be-
kommen. Dieses Geld haben wir sofort in Spiele für die 
Spielegarage investiert. Unser Bauhof hat uns zugesagt, 
dass wir sogar eine komplett neue, etwas größere Spie-
legarage bekommen. Eine große Überraschung hatte 
Frau Höfling vom Förderverein parat. Unser Förderverein 
spendiert weitere 1.000 € für neue Spiele. Diese dürfen 
die Kinder per Abstimmung mit auswählen. Die Freude 
war bei allen Beteiligten riesig. Ein herzliches Danke-
schön geht an den Bauhof für die großartige Unterstüt-
zung und an unseren Förderverein für die gelungene 
Überraschung.

Wir berichten immer aktuell und zeitnah auf unserer 
Homepage (www.schule-waakirchen.de). Sollten Sie 
dort einmal vorbeischauen, können Sie sich auch viele 
Bilder ansehen. 
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Pfarrverband 
Waakirchen-Schaftlach

Kath. Pfarramt St. Martin
Lindenschmitweg 1
83666 Waakirchen
Tel. 08021/246, Fax 08021/9852
E-Mail: St-Martin.Waakirchen@ebmuc.de
Pfarrsekretärin: Margit Bergmeir	
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di./Mi. von 9 – 12 Uhr

www.pv-waakirchen-schaftlach.de

Pfarrer: Stefan Fischbacher
Diakon: Franz Mertens
Gemeindereferentin: Petra Kleinschwärzer

Kath. Pfarramt Hl. Kreuz
Pfarrweg 4
83666 Schaftlach
Tel.: 08021/304, Fax: 08021/9512
E-Mail: Hl-kreuz.schaftlach@ebmuc.de
Pfarrsekretärin: Katrin Selk
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di./Do. von 9 – 12 Uhr

Juli 2026

Gottesdienste und Termine im Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach
Donnerstag 02.07.	 18.30 Uhr	 Schaftlach	 Rosenkranz für den Frieden
	 19.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz an der Feldmannkapelle
	 19.00 Uhr 	 Schaftlach	 Gottesdienst
Freitag 03.07.			   550 Jahre Hl. Kreuz Schaftlach (03.07. – 05.07.2026)
	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst
Samstag 04.07.	 18.00 Uhr 	 Marienstein	 Vorabendgottesdienst
Sonntag 05.07.		  Waakirchen	 Pfarrgottesdienst entfällt
	 10.00 Uhr	 Schaftlach	 Festgottesdienst Abt Barnabas Bögle OSB aus Ettal
			   Kollekte für den Heiligen Vater
	 18.00 Uhr	 Schaftlach	 Vesper
			   Kollekte für den Heiligen Vater
Dienstag 07.07.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Vesper
Donnerstag 09.07.	 18.30 Uhr 	 Schaftlach	 Rosenkranz für den Frieden
	 19.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr 	 Schaftlach	 Wortgottesdienst
Freitag 10.07.	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst
	 13.00 Uhr		�  Seniorennachmittag auf der Sigriz- Anmeldung im 	Pfarrbüro 

Waakirchen, Treffpunkt 13.00 Uhr Pfarrheim Waakirchen
Samstag 11.07.	 18.00 Uhr	 Marienstein	 Vorabendwortgottesdienst
Sonntag 12.07.	 09.30 Uhr	 Schaftlach	 Wortgottesdienst
Dienstag 14.07.	 19.00 Uhr	 Schaftlach 	 Vesper
Donnerstag 16.07.	 18.30 Uhr	 Schaftlach	 Rosenkranz für den Frieden
	 19.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Gottesdienst
Freitag 17.07.	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst
Samstag 18.07.	 14.00 Uhr	 Schaftlach	 Taufe: Rosalie Heiß (im Freikircherl)
	 18.00 Uhr	 Schaftlach	 Vorabendgottesdienst



	 Aus den Kirchen

23

Juli 2026

Sonntag 19.07.	 09.30 Uhr	 Waakirchen	 Pfarrgottesdienst mit Kinder- und Bambinichor
Dienstag 21.07.	 19.00 Uhr	 Schaftlach 	 Vesper
Mittwoch 22.07.	 19.00 Uhr	 Waakirchen	 Abendluft und Segen – Ein Weg zum Durchatmen
			�   Nach einem langen Tag zur Ruhe kommen und Gottes Nähe 

spüren. Ein Sommerweg mit Impulsen, Stille und Segen. 
Kleines gemeinsames Picknick zum Abschluss – bitte eine 
Kleinigkeit mitbringen. Treffpunkt: Pfarrkirche St. Martin

Donnerstag 23.07.	 18.30 Uhr	 Schaftlach	 Rosenkranz für den Frieden
	 19.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Gottesdienst
Freitag 24.07.	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst
	 18.00 Uhr	 Marienstein	 Vorschulkindergottesdienst
Samstag 25.07.	 11.00 Uhr	 Schaftlach	 Taufe: Pauline Richter
	 18.00 Uhr	 Marienstein	 Vorabendgottesdienst
Sonntag 26.07.	 09.30 Uhr	 Schaftlach	 Pfarrgottesdienst
Dienstag 28.07.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Vesper
Donnerstag 30.07.	 19.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Gottesdienst					   
			   anschließend: Aussetzung des Allerheiligsten und	Anbetung
Freitag 31.07.	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Wortgottesdienst
	 10.00 Uhr	 Waakirchen	 Schulschlussgottesdienst

Messstipendien für den nächsten Kirchenzettel nehmen die Pfarrbüros entgegen bis 
Donnerstag, 14. Juli 2026

Der Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach sucht für die Kirche Hl. Kreuz in Schaftlach 
eine Vertretung für den regulären Winterdienst (Ehrenamtspauschale)
weitere Informationen: PV Waakirchen Schaftlach, Frau Renate Eibach, Lindenschmitweg 1, 83666 Waakirchen, 
Tel.: 08021 246, E-Mail: reibach@ebmuc.de

Die Heilige Schrift verstehen lernen
Pfarrer i.R. Karl Hofherr lädt ein

Dienstag, 07.07.2026 
„Nicht zu Glauben“ (Das Gleichnis im Senfkorn Matthäus 13,31-32)

Dienstag, 21.07.2026 
„Ein Selbstläufer“ (Das Gleichnis im Sauerteig Matthäus 13,33)

Alle sind herzlich willkommen!
Keine Anmeldung erforderlich, Teilnahme kostenlos

Beginn jeweils um 18.00 Uhr im Konferenzraum/Pfarrheim Gmund 
(Eingang Gemeindebücherei, Kirchenweg 8)
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Erstkommunion 2026 – 
„Ihr seid meine Freunde“
Unter dem Jahresthema „Ihr seid meine Freunde“ berei-
teten sich in diesem Jahr 35 Kinder aus Waakirchen und 
Schaftlach auf ihre Erstkommunion vor. 
In den gemeinsamen großen Gruppenstunden, Ak-
tionen und Projekten entdeckten sie die Botschaft Jesu, 
lernten den Glauben kennen und erlebten, wie wertvoll 
Gemeinschaft und Freundschaft sind. So wurden zum 
Beispiel viele gemeinsame Gottesdienste gefeiert, eine 
Taschenlampenwanderung, ein Bibelparcours, Brotba-

Bachhuber Lukas, Džugan Johanna, Fuchs Josefine, Gast Annalena, Hoppe Emil, Kinshofer Marlene, Landenham-
mer Josefine, Lechner Leni, Leibig Florian, Mehringer Anna-Maria, Merkel Samu, Möller Vitus, Müller Isabella, 

Pfeifer Leonhard, Ranft Laurin, Schnitzenbaumer Tassilo, Schweizer Julian, Sendlhofer Alexander, Spina Giovan-
ni, Stangl Luisa, Tutsch Vitus, Zellner Johanna, Bauer Sophia, Dietz Emma, Eder Annalena, Grauvogl Leni, Heiß 

Moritz, Krah Anton, Mair Ella, Mehnert Jonas, Moosreiner Emma, Müller Pia, Schmidt Quirin, Sixt Raphael

cken und vieles mehr gemeinsam erlebt. Ein besonderer 
Dank gilt den Eltern, die die Vorbereitung mit großem 
Engagement unterstützten und die Kinder auf diesem 
wichtigen Weg begleiteten. 
Durch ihr Mitwirken und die gemeinsamen Treffen ent-
stand eine lebendige Gemeinschaft, in der sich die Kin-
der angenommen und gestärkt fühlen. Sie konnten viel 
Neues entdecken und sich intensiv auf den Empfang der 
Heiligen Kommunion vorbereiten.
Wir wünschen allen Erstkommunionkindern und ihren 
Familien viele bereichernde Begegnungen und Gottes 
Segen auf ihrem weiteren Weg.

Petra Kleinschwärzer, Gemeindereferentin
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Zusätzliche Veranstaltungen und 

Änderungen werden auf der Homepage 

der Kirchengemeinde bekannt gegeben:

www.gmund-evangelisch.de

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Kirchenweg 15, 83703 Gmund a. Tegernsee
Tel.: 08022/76700

Fax: 08022/769520
E-Mail: pfarramt.gmund@elkb.de
www.gmund-evangelisch.de

Gottesdienste Erlöserkirche, Kirchenweg 15, Gmund a. Teg. 
Gottesdienste Heilig-Geist-Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach

	 Schaftlach	 Gmund 

05.07.2026	  
5.S.n.Trinitatis

12.07.2026	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 
6.S.n.Trinitatis		  �Kopp-von Freymann
19.07.2026	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 
7.S.n.Trinitatis 		  �Kopp-von Freymann
26.07.2026	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 
8.S.n.Trinitatis		  Kopp-von Freymann

	 09.00 Uhr	 Gottesdienst 
		  �Kopp-von Freymann
 

 

	 09.00 Uhr	 Gottesdienst 
		  �Kopp-von Freymann

Juli 2026

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Gmund-Schaftlach
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Herzlich Willkommen  in der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Tegernseer Tal
Gerne informieren wir über unsere Gottesdienste und 
Veranstaltungen rund um den See:

Persönlich erreichen Sie uns mit Ihren 
Anliegen und Fragen: 
Evang.-Luth. Pfarramt Tegernseer Tal
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee
Tel.: 08022/4430, Fax: 08022/4123

Wir freuen uns auf Sie! 

Instagram

www.tegernseertal-evangelisch.de
Internet

Pfarrer Dr. Martin Weber Parrerin Sabine Arzberger

Facebook
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An alle Helferinnen 
und Helfer beim 

150-jährigen Jubiläum 
der Feuerwehr Waakirchen,
wir laden Euch recht herzlich zu unserer Nachfeier, am 
Freitag, den 14.08.2026, um 19 Uhr, in unser Feuer-
wehrhaus ein.

Schönen Gruß, Eure Vorstandschaft

Feuerwehr Schaftlach
Hinter den Kameraden unserer Wehr liegen ereignis-
reiche und kameradschaftliche Wochen, auf die wir mit 
Stolz zurückblicken. 
Gleich zwei absolute Highlights prägten jüngst unser 
Vereinsleben – ein historischer Festumzug bei unseren 
Nachbarn und hoher Besuch aus Baden.
Gerne geben wir einen Einblick in diese besonderen Er-
eignisse, die zeigen, wie lebendig die Tradition und die 
Kameradschaft in unserer Feuerwehr sind.
Wenn unser Patenverein feiert, dann rückt die Feuerwehr 
Schaftlach selbstverständlich in maximaler Stärke aus! 
Anlässlich des stolzen 150-jährigen Bestehens unserer 
Nachbarwehr, der Freiwilligen Feuerwehr Waakirchen, 
machten wir uns mit einer großen Mannschaft, an-
geführt von der Reichersbeurer Musikkapelle, auf den 
Weg, um diesen Meilenstein gebührend zu begleiten.
Um dem Anlass die nötige Ehre zu erweisen, haben 
wir sprichwörtlich alles aufgeboten, was unsere Histo-
rie und unser Fuhrpark zu bieten haben: Neben einer 
starken Präsenz unserer Mitglieder im Festzug glänzte 
unser stolzer Oldtimer in den Waakirchner Straßen. Ein 
besonderer Blickfang für die zahlreichen Zuschauer wa-
ren zudem unsere historische Leiter sowie der liebevoll 
gepflegte Schlauchwagen.
Als Zeichen unserer tiefen Verbundenheit und als Dank 
für die jahrzehntelange, hervorragende Nachbarschaft 
und Patenschaft durften wir den Waakirchner Kamera-
den ein ganz besonderes Geschenk überreichen: Eine 
eigens angefertigte, massive Feuertonne aus Metall, in 
die die Logos unserer Patenwehr und ihres Jubiläums 
kunstvoll eingraviert sind. 

Möge sie bei künftigen Anlässen ein wärmendes Sym-
bol unserer Freundschaft sein! 
Nur wenige Tage zuvor durften wir uns selbst als Gast-
geber beweisen. 
Die Freiwillige Feuerwehr Mahlberg legt bayerische 
Leistungsabzeichen ab. Wir freuten uns sehr über den 
Besuch der Kameradinnen und Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Mahlberg aus Baden. Die badischen 
Freunde reisten mit großem Ehrgeiz im Gepäck an, um 
sich den strengen Augen der bayerischen Schiedsrich-
ter zu stellen.
Gleich zwei Gruppen der Mahlberger Wehr traten auf 
unserem Gelände an, um das bayerische Leistungsab-
zeichen zu erwerben – und das in den beiden wichtigs-
ten Disziplinen des Feuerwehralltags: Leistungsprüfung 
Wasser (der klassische Löschaufbau) und Leistungs-
prüfung THL (Technische Hilfeleistung bei Verkehrsun-
fällen) Unter den Augen der Schiedsrichter zeigten die 
Mahlberger Kameraden eine exzellente und präzise 
Leistung. 
Hand in Hand wurden Schläuche gekoppelt, Knoten 
gebunden und Rettungsgeräte vorgenommen. Wir gra-
tulieren allen Teilnehmern herzlich zum bestandenen 
Abzeichen!
Der anschließende gemeinsame Abend im Feuerwehr-
haus hat einmal mehr bewiesen, dass die Feuerwehr-
familie über Landesgrenzen hinweg zusammenhält. Ein 
herzliches Vergelt’s Gott an alle Helfer und Unterstützer, 
die zu diesem gelungenen Austausch beigetragen ha-
ben!

Jakob Pfeiffer jun., 1. Schriftführer

Alles was wir haben: Von der ersten Reihe bis zum 
Oldtimer ganz hinten im Bild zieht unser Verein durch 

die Straßen Waakirchens.
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Die Kameraden aus Mahlberg vor und nach bestandener Prüfung zusammen mit ihrem Bürgermeister und den 
Schiedsrichtern aus unserem Landkreis.

Telefon: 0 80 21 / 9 01 85 46
Mobil: 01 51 / 16 54 56 43

E-Mail: info@maler-marschalleck.de

Marcus Marschalleck
Peter-Westermeier-Straße 5
83666 Waakirchen

Sand- und Trockeneisstrahlen
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Mobilität · Stabilität · Balance

 Rückenschule · Wirbelsäulengymnastik · Sturzprophylaxe 

Beweglich bleiben, Kraft aufbauen und sicher im Alltag stehen. 

Gezielte Übungen zur Förderung von:
 Mobilität 
Stabilität  

Gleichgewicht

 Leitung: Dagmar Findeisen
Physiotherapeutin 

Uhrzeit: 17:30 – 18:30 Uhr (wöchentlich) 
Kursgebühr: 5 €

Ort:                                  Mehrgenerationenhaus Rottach-Egern
                                           

Anmeldung & Info:         0172 1360282
                                         dagmarfindeisen@aol.com

dienstags

17:30-18:30 Uhr
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Unsere Veranstaltungen (für alle interessierten Bürger/innen u. Gäste!)  

Seniorennachmittag Gmund: Dienstag, 14. Juli 2026, 14:30 Uhr-16:00 Uhr 
im Saal des Gasthofes Maximilian. Thema: „Enkeltricks & Co“. Diesmal bringt 
uns unser Freund und Helfer, die Polizei, wieder auf den neuesten Stand, um 
nicht auf die Tricks gewiefter Betrüger herein zu fallen, die es besonders auf 
Seniorinnen und Senioren abgesehen haben. Unser engagiertes Damenquartett 
serviert uns allen dazu wieder besten Kaffee und Kuchen.  

Herzlichen Dank! 
 

Alle 50 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer unserer Gmunder Tafel waren 
am 16. Juni von Seiten der Käfer Gastronomie zu einem Gratisnachmittag im 
Biergarten Kaltenbrunn eingeladen. Eine tolle Wertschätzung für die Arbeit unse-
rer engagierten Lebensmittel-Retterinnen und -Retter, die mit Hilfe der vielen 
Sachspender rund um den See jede Woche Bedürftigen in unserem schönen Tal 
unter die Arme greifen. So etwas motiviert sehr zu weiteren guten Taten. Danke! 
 
Tag der offenen Tür in unserer Tagespflege-Einrichtung 

 

Viele Interessierte fanden jüngst den 
Weg zum Tag der offenen Tür in unse-
rer schönen, ruhig gelegenen Tages-
pflege-Einrichtung Hiltl in Bad Wiessee. 
Unsere Fachkräfte aus der Tagespflege 
wie aus dem Ambulanten Dienst stan-
den allen Gästen gerne beratend zur 
Seite. Große Bewunderung erfuhr die 
hervorragende Ausstattung und groß-
zügige Gestaltung unserer Tagespfle-
ge-Einrichtung Hiltl, die ja auch den 
Namen der bekannten Stiftung bzw. der 
Stifterin trägt.    

Einige Damen unseres Pflegedienstes tauschten 
   an diesem Tag Dienstkleidung gegen Dirndl. 

   

 
Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Tel.: 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 17.00 Uhr, Tel.: 08022-6655 835 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr  
Gmunder Tafel: Ausgabe Lebensmittel Sa. von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Bücherkeller Gmund: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr 

 



Aus den Vereinen

32

Ortsverband Schaftlach-Waakirchen 
Grillfest in Marienstein

Der VdK Ortsverband trifft sich am Samstag, den 04.07.2026 um 16 Uhr zum alljährlichen Grillfest im Feuer-
wehr-Vereinsheim in Marienstein. Wie immer, erwartet uns auch ein üppiges Beilagen-Büffet, und natürlich 
die eine oder andere süße Versuchung. Unser Motto: „All you can eat – zum kleinen Preis“
Auch Nichtmitglieder sind herzlichen willkommen.
Einen Fahrdienst für nicht mobile Gäste organisiert Hr. Fritz, Tel. 08021/1816.

Repair Café Waakirchen – Reparieren statt wegwerfen!
Elektrogeräte/PC und Bürotechnik/Textilien/Fahrräder

TERMIN 2026: 16.07. jeweils von 16 – 18 Uhr
Ort: Grundschule Waakirchen, Altbau Raum A1, UG; Zugang über die Rückseite der Schule. An der Schule vor-
bei, dann links bis an den rückwärtigen Eingang, Buchenweg 1

Kontakt und Info: repaircafe-waakirchen@posteo.de, G. Kocher: 0171 4450955

KEINE Anmeldung notwendig, auf Spendenbasis!

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Am 13. Juli 2026 lädt die Nachbarschaftshilfe Schaft-
lach-Waakirchen e. V. zu ihrer turnusmäßigen Jahres-
hauptversammlung ein. Die Zusammenkunft beginnt 
um 19:30 Uhr im Pfarrheim in Waakirchen. Als Tages-
ordnungspunkte sind vorgesehen:

1.	 Begrüßung und geistliches Wort
2.	 Berichte der Vorstandschaft
	 a.	 Vorsitzender und Einsatzleitung
	 b.	 Kassier (Kassenbericht)
	 c.	 Kassenprüfer
3.	 Entlastung der Vorstandschaft
4.	 Grußworte
5.	 Ausblick
6.	 Wünsche und Anträge 

Zur Erleichterung der Vorbereitungen bitten wir darum, 
Anträge an die Versammlung bis zu 2 Wochen vorher bei 
Franz Mertens oder bei Simone Kerkel (an beide gerne 
auch per Mail) einzureichen.

Franz Mertens, Diakon;  
Simone Kerkel, 2. Vorsitzende

Spiel-Café Schaftlach – ein 
Angebot des Kinderschutz-
bundes Miesbach e. V. 
Unter neuer Leitung von Kerstin Bliedung findet wöchent-
lich unser traditionelles Spiel-Café in Schaftlach statt!
Im Alten Pfarrsaal, Wiesseer Str. 3, begrüßt Frau Bliedung 
jeden Mittwoch von 9 – 12 Uhr (außer in den Schulferien) 
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Kolping Waakirchen-
Schaftlach

WALLFAHRTSAUSFLUG NACH MARIA RAIN
Die Kolpingsfamilie Waakirchen-Schaftlach lädt herz-
lich zu einem gemeinsamen Ausflug zur Wallfahrtskirche 
Maria Rain ein. 
Maria Rain gehört zur Pfarreiengemeinschaft Oy-Mit-
telberg-Wertach, dort hat Pater Athanasius Meitinger 
nach dem Weggang von Waakirchen die Leitung seit 
Oktober 2025 inne. 

Er freut sich auf unseren Besuch und wird mit uns einen 
Gottesdienst am Wallfahrtsort feiern. 
Die Pilgerkirche gilt als ein Kleinod barocker Baukunst 
und ist die älteste Wallfahrtskirche im Allgäu. An der 
Wallfahrtskirche treffen wir Pater Athanasius, der uns 
zunächst durch die Kirche führt. Im Anschluss feiern wir 
gemeinsam Gottesdienst. 
Die Eucharistie wird von Pater Athanasius zusammen 
mit Präses Franz Mertens zelebriert, die musikalische 
Gestaltung übernimmt Hermann Moller an der Orgel. 
Danach sind wir zum gemeinsamen Mittagessen im 
gegenüberliegenden Pfarrheim der Pfarrei Oy-Mittel-
berg-Wertach eingeladen. 
Bekocht werden wir von Damen aus der Pfarrei. Nach 
Kaffee und Kuchen treten wir wieder die Rückfahrt nach 
Waakirchen an. 
Wenn gewünscht, können wir noch einen Zwischenstopp 
bei der Naturkosmetikfirma „Primavera“ einlegen, die in 
Oy-Mittelberg ansässig ist. 

Termin:  
Freitag, 7. August 2026, Hochfest der Patronin  

des Bistums Augsburg, der Heiligen Afra.

Abfahrt: 
8:00 Uhr in Fahrgemeinschaften ab Waakirchen

Rückkehr: 
ca. 17.30 Uhr

Anmeldung bis spätestens 3.8. bei Schriftführerin 
Sonja Still 0175/407 6060 oder info@sonja-still.de

Wir freuen uns auf viele Mitfahrende und eine gute ge-
meinsame Zeit!Wallfahrtskirche Maria Rain ©Allgäu Tourismus

alle Väter und Mütter, Omas und Opas von Babys und 
Kleinkindern bis 3 Jahre und auch werdende Eltern, die 
sich in lockerer Atmosphäre bei einem Kaffee oder Tee 
kennenlernen und austauschen können. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Einfach vorbeikommen. 
Weitere Spiel-Café-Orte und Infos unter www.kibu-mies-
bach.de oder 08025/4444.
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Reutbergstraße 1½ | 83666 Schaftlach | Tel.: 0 80 21 / 80 07 | info@hiergeist.de | www.hiergeist.de

Naturstein – Die natürlichste Form, seine Umwelt zu gestalten:
Wir sind ein Natursteingroßhandel auf einer Fläche von 10.000 qm und einem gut sortierten Lagerprogramm.

Wir präsentieren Ihnen eine Vielzahl von Natursteinen aus verschiedenen Ländern. 
Scha� en Sie sich Ihr eigenes Paradies, und fühlen Sie sich wohl, umgeben von Natur.

Alles für Ihre Gartengestaltung! Schöne Natursteinbänke, Findlinge, Sichtschutz uvm.

Obst- und Garten-
bauverein Schaft-

lach-Waakirchen e. V.
Quasi ihren „Einstand“ als Kinder- und Jugendbeauf-
tragte hatten Amelie Dietz und Sonja Jackl am Mittwoch, 
6. Mai beim Muttertagsbasteln, das wieder von vielen 
begeisterten Kindern mit großem Spaß und Fleiß ange-
nommen wurde. 

Perlenherzen, Herzsaatenflecke und verzierte Blumen-
töpfe standen am darauffolgenden Sonntag auf vielen 
Geschenktischen für die Mütter in Schaftlach und Waa-
kirchen und die Kinder waren glücklich, ihren Mamas 
eine langanhaltende Blumenfreude machen zu können. 
Am 17. Mai stand dann der Verein beim Umzug zur Feier 
des 150-jährigen Bestehens der Feuerwehr Waakirchen 
bereit. Danke an alle Mitwirkenden und die Tafelkinder! 

Der Gartenbauverein verweist auf folgende kommen-
de Veranstaltung:

Am 9. Juli werden die langjährigen Mitglieder geehrt, ab 
14.00 Uhr im Pfarrsaal Schaftlach.
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Öffentliche Musikprobe 
der Knappenkapelle  
Marienstein-Waakirchen

Die nächste öffentliche Musikprobe der Musikkapelle 
findet am 14. Juli 2026 um 19:00 Uhr an der Huppa 
Lack in Waakirchen statt. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
(Ausweichtermin 21. Juli 2026)

Musikverein Waakirchen
Am 25.04.2026 begrüßte der 1. Vorstand des Musik-
vereins Waakirchen Georg Schmidt 41 Mitglieder zur 
44. Jahreshauptversammlung. Für die fünf verstorbe-
nen Mitglieder des letzten Jahres erhoben sich die An-
wesenden von den Plätzen und die Blaskapelle spielte 
Ihnen zu Ehren einen Choral. Im Anschluss trug der 1. 
Kassier Bernhard Stanke den anwesenden Mitgliedern 
seinen Kassenbericht vor und informierte über die Ein-

nahmen und Ausgaben des vergangenen Jahres. Im 
Vorfeld wurde die Kasse von den beiden Kassenprüfern 
Peter Schleinkofer und Jack Stahl geprüft, diese befin-
det sich in einem einwandfreien Zustand. Anschließend 
an den Kassenbericht des Revisors Jack Stahl wurde 
der Kassier und die Vorstandschaft einstimmig von der 
Versammlung entlastet. Es folgte nun der ausführliche 
Bericht des 1. Vorstands Georg Schmidt über die Termi-
ne im letzten Jahr. Darunter zahlreiche Geburtstagsgra-
tulationen und leider auch fünf Beerdigungen. Musik-
meister Niki Mayer bedankte sich in seinem Bericht bei 
allen Zuhörern des diesjährigen Frühjahrskonzerts und 
gab einen Ausblick auf die bevorstehenden öffentlichen 
Musikproben in den verschiedenen Ortsteilen. Tambour- 
major Max Mair verlas nochmals die vergangen Ausrück-
termine des Trommlerzuges und bedankte sich bei Fritz 
Oberhauser und Witschi Helminger für Ihre Unterstüt-
zung, sowie bei seinen Stellvertretern Wendelin Schmid 
jun. und Tobi Rixner. Der anwesende 1. Bürgermeister 
Norbert Kerkel bedankt sich bei der Vorstandschaft für 
Ihre Arbeit und bei der Musikkapelle und dem Trommler-
zug für das Ausrücken.
Nun erhielten die Mitglieder Florian Mair, Wolfgang 
Nagler, Wendelin Schmid, Alexander Pfisterer, Moni-
ka Drexler, Korbinian Beilhack und Hans Willberger für 
ihre 25-jährige Vereinstreue die Urkunde und eine Eh-
rennadel. Der 1. Vorstand verlieh zudem die Urkunde 
und Ehrennadel für 40-jährige Mitgliedschaft an Anna 
Spahmann, Alois Stoiber, Stefan Trinkl, Frieda Klawonn, 
Helmuth Klawonn, Josef Hinterholzer sen., Claudia Cey-
han und Beate Baumann. Zum Abschluss gab Georg 
Schmidt noch einen kurzen Ausblick auf die kommen-
den Termine in diesem Jahr und bedankt sich bei Jakob 
Schwab für seine 30-jährige Tätigkeit als Fähnrich.

Maria Schweiger, Schriftführerin

Die geehrten Mitglieder für 25-jährige bzw. 40-jährige 
Vereinstreue mit dem 1. Vorstand Georg Schmidt (re.) 

und dem 2. Vorstand Martin Huber jun. (li.)
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Trachtenverein Waakirchen – Hauserdörfl e.V. lädt ein zum 95. 

Waldfest 
im Schopfloch 

 

Samstag, 11. Juli ab 18:00 Uhr: 
 

Blaskapelle Reichersbeuern 
 

Sonntag, 12. Juli ab 10:30 Uhr:  
Frühschoppen 

 
Mittagstisch mit Sigriz Musi 

 
Ab 15:00 Uhr    

Blaskapelle Marienstein-Waakirchen 
 
 
 

Zum Ausschank kommt heuer das 
beliebte Tegernseer Hell und Hopf Weißbier. 

 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

 
 
 

Auf Ihren Besuch freut sich die Vorstandschaft des Trachtenvereins. 
 

 
 

Ausweichtermin: 18.07.26 und 19.07.26 
(Brauchtumsveranstaltung) 
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iimm  BBuucchheennwwaalldd  
SScchhaaffttllaacchh  

 
Samstag, 1. August 2026 

Ab 16 Uhr Waldfestabend mit der 
„Musikkapelle Sachsenkam“  

 
Sonntag, 2. August 2026 

 Ab 12 Uhr Waldfeststimmung mit der 
„Schützenkapelle Reichersbeuern“ 

 
 

(Ausweichtermin Sa./So. 8./9. August) 
 
 

Hüpfburg für Kinder (Sonntag) 
Auftritte der Goaßlschnalzer & 

Plattlergruppen 
 

         
– Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt – 

 
Es lädt ein der Heimat- und Volkstrachtenverein 

Schaftlach-Piesenkam 
 

Waldfest 
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TTSSVV  SScchhaaffttllaacchh  ee..VV..

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2026

am Samstag, 18. Juli 2026, Beginn 19:00 Uhr 
im Festzelt am Sportplatzgelände, Krottenthaler Strasse 41

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorstände
2. Bericht der Vorstände & Ehrungen
3. Bericht des Hauptkassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Berichte der Spartenleiter
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anträge

Anschließend gemütliches Beisammensein, 
für Brotzeit und Getränke ist gesorgt.

TSV Schaftlach auf 
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TTSSVV  SScchhaaffttllaacchh  ee..VV..

tsv.schaftlach.de
TSV Schaftlach auf 

Wo: Sportgelände TSV Schaftlach (Waldstadion)

Wer: Mannschaften mit je 4 Teilnehmer-/innen
 Der Pokal ist für alle Altersgruppen ausgelegt! 

  Vereine & Betriebe, Familien & Freunde, 
  Kinder & Erwachsene, Damen & Herren, 
  alle sind herzlich eingeladen

Was: 8 Wettbewerbe
     Gefragt sind eure Geschicklichkeit, Schnelligkeit, 

Sportlichkeit und Denksport

Warum: Zwecks der Gaudi, einem schönen Tag 
 und unserem Schaftlach Pokal!

Startgebühr: 
 20,00 € pro Mannschaft
 18,00 € für Kindergruppen bis 14 J.

Anmeldung unter vorstand@tsv.schaftlach.de oder bei 
der Veranstaltung vor Ort.

Mit Frühschoppen vorm Turnierbeginn, Siegerehrung 
direkt im Anschluss, anschließend gemütliches 

Beisammensein mit Spezialitäten vom Grill!

Einladung zum 
Schaftlach-Pokal 2026

am Sonntag, 19. Juli 2026 ab 11 Uhr
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DAV-Sektion Waakirchen informiert: 
Programm Juli 2026

Alle Aktuellen Infos bekommt Ihr unter www.av-waakirchen.de oder über unseren E-Mail-
Verteiler, Anmeldung über unsere Homepage.

Gruppe Datum, Uhrzeit Ziel, Ansprechpartner, Anmeldung

Gymnastik jeden Dienstag 20.00 Uhr Laufen mit Gerhard Greisinger und 19.30 Uhr Radeln 
mit Heinz Wehrfritz bei schlechtem Wetter 20.00 Uhr Gymnastik in 
der Turnhalle ab 21.00 Volleyball. Infos bei Gerhard Greisinger, Tel. 
08021/8059. – Außer in den Ferien – 

Mehrtagestouren 02.07. – 04.07.26 Mehrtagestouren Karwendel:
Tag 1 von Krün – Soienhaus über Seinskopf und Schöttelkarspitze. 
Tag 2 zur Hochlandhütte über KrinnerKoflerHütte mit möglichen Gip-
feln Gumpenkarspitze, Soienspitze oder Wörner Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit erforderlich. Gehzeiten max. 7,5 Stunden täglich. 
Bitte bei Heidi Grüber Tel. 0171/4444989 anmelden. 

12.07. – 13.07.26 Übernachtung Brünnsteinhütte, von Mittenwald hin und zurück nach 
Scharnitz. Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erforderlich. Gehzeiten 
max. 7,5 Stunden täglich. Bitte bei Heidi Grüber Tel. 0171/4444989 
anmelden.

Klettersteig Innsbrucker Klettersteig (Kemacher 2.480 m). Mit der Seilbahn von 
Innsbruck zum Hafelekar. Klettersteig über längeren Grat und zahlrei-
che Gipfel. „Vor allem landschaftlich hat dieser Klettersteig viel zu bie-
ten neben grandiosen Blicken auf das fast 2000 Meter tiefes gelegene 
Innsbruck, kann man auch einen unglaublichen Fernblick auf die ver-
gletscherten Berge des Alpenhauptkammes genießen“. Schwierigkeit: 
Kurze Stelle C/D, meist B und leichter. Voraussetzung Trittsicherheit, 
Schwindelfreiheit und Kondition (Ca. 640 hm, 7 h Gehzeit). Kletter-
steigausrüstung. Anmeldung und Details bei Roland Redert unter 
0152/01045133. 

Hochtour 17.07. – 19.07.26 Presanella. 1. Tag: Zustieg Rifugio Stavel Denza (ca.800 hm) 3 h. 2. 
Tag: Presanella – Rifugio Mandrone (ca. 1200 hm) 9 h. 3. Tag: Cima 
Payer – Val Vermigliana (P) (ca. 1000 hm) 8h. Kletterpassagen im 
Fels bis 2. Grad. Firn bis 40°. Voraussetzung entsprechende Berg-
erfahrung, Trittsicherheit, Kondition und Schwindelfreiheit. Hochtou-
renerfahrung oder Teilnahme Gletscherkurs. Hochtourenausrüstung. 
Anmeldung und Details bei Jakob Rohr Tel. 0160/97722098.

Klettern 25.07.26 Betreutes Klettern für Eltern, Kinder und Freunde mit Joachim Ried-
le, Treffpunkt 9:00 Uhr Kletterhalle Bad Tölz, bitte unbedingt bei Joa-
chim unter 0162/7800393 oder joachimriedle@web.de anmelden, 
Kinder unter 8 Jahren dürfen nur in Begleitung eines Erwachsenen in 
der Halle klettern.

Elisabeth Fischer, DAV Waakirchen
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Lions Tegernsee Classic 
unterstützt Wasserwacht-
Jugend in Bad Wiessee 
mit 1.000 Euro
Der Lions Club Am Tegernsee überreichte im Rahmen 
einer symbolischen Scheckübergabe eine Spende in 
Höhe von 1.000 Euro an die Jugend der Wasserwacht 
Bad Wiessee, stellvertretend durch den Vorstand Tho-
mas Mielke. 
Die Spende soll insbesondere für die Anschaffung neuer 
Neoprenanzüge verwendet werden. Damit möchte die 
Wasserwacht künftig verstärkt Trainingseinheiten im 
Freiwasser ermöglichen und die Nachwuchsarbeit weiter 
ausbauen. Aktuell umfasst die Jugendgruppe der Stufe 
2 und 3 rund 35 Kinder und Jugendliche im Alter von 11 
bis 17 Jahren, die unmittelbar von der Unterstützung 
profitieren werden. 
Darüber hinaus plant die Wasserwacht die Anschaffung 
weiterer Trainingsmaterialien wie Schwimmpaddels für 
das Techniktraining sowie Badekappen. Auch in den 
kommenden Jahren stehen größere Investitionen an. So 
wird für den geplanten Umbau der Wachhütte am See 
zusätzlicher Unterstützungsbedarf bestehen.
„Die Förderung unserer Jugendarbeit ist für uns von gro-
ßer Bedeutung. Dank der Spende des Lions Club können 
wir die Trainingsbedingungen für unsere Jugendlichen 
weiter verbessern und wichtige Projekte für die Zukunft 
anstoßen“, führte Thomas Mielke aus.
Der Lions Club Am Tegernsee engagiert sich regelmäßig 
für soziale, gemeinnützige und kulturelle Projekte in der 
Region und freut sich, mit der Spende einen Beitrag zur 
wichtigen Arbeit der Wasserwacht leisten zu können.

Frühjahrscheck fürs 
Haus: Heizkosten senken 
und Komfort steigern
Verbraucherzentrale Bayern empfiehlt 
jetzt Planung energetischer Maßnahmen
Der Frühling ist die ideale Zeit, um mögliche Winterschä-
den am eigenen Haus zu erkennen und es energetisch 
zu modernisieren. Die Verbraucherzentrale Bayern rät 
Eigentümerinnen und Eigentümern, jetzt gezielt Maß-
nahmen zu planen, um Energiekosten zu senken und 
den Wohnkomfort zu erhöhen. Im Fokus stehen dabei 
Maßnahmen wie eine Fassadendämmung, der Aus-
tausch alter Fenster oder die Erneuerung der Heizungs-
anlage. 

Heizungstausch planen
Die warmen Monate bieten beste Voraussetzungen, um 
den Austausch einer alten Heizungsanlage vorzuberei-
ten. Ohne laufenden Heizbetrieb besteht weniger Zeit-
druck, und der Einbau lässt sich besser koordinieren. 
Zudem profitieren Eigenheimbesitzer von attraktiven 
Fördermöglichkeiten: Je nach Voraussetzungen sind Zu-
schüsse von bis zu 70 Prozent der förderfähigen Kosten 
möglich. „Bei einem Einfamilienhaus können das bis 
zu 21.000 Euro Fördermittel sein“, sagt Sigrid Gold-
brunner, Energieexpertin bei der Verbraucherzentrale 
Bayern. Eine individuelle Beratung hilft, die passende 
Technik für das eigene Gebäude zu finden. Beim Um-
stieg auf eine Wärmepumpe bietet die Verbraucher-
zentrale Bayern eine kostenlose Prüfung von bis zu drei 
Wärmepumpen-Angeboten an. Experten werten die An-
gaben aus, beraten zu Fördermöglichkeiten und weisen 
auf versteckte Kosten hin. Eine Checkliste sowie weitere 
Informationen finden Interessierte auf der Website der 
Energieberatung der Verbraucherzentrale unter verbrau-
cherzentrale.bayern/waermepumpen-check

Fenstertausch senkt Energieverluste
Alte oder undichte Fenster zählen zu den größten 
Schwachstellen vieler Gebäude. Moderne Fenster 
mit Wärmeschutzverglasung können den Wärmever-
lust deutlich reduzieren und so langfristig Heizkosten 
senken. Dabei sind Einsparung von 10 bis 20 Prozent 
möglich. Gleichzeitig verbessern neue Fenster den Ein-
bruchs- und Lärmschutz und steigern Immobilienwert 
und Wohnkomfort. Der Fenstertausch lässt sich gut mit 
weiteren Sanierungsschritten kombinieren und ist eben-
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falls förderfähig. „Wichtig ist jedoch, die Fenster fach-
gerecht einbauen zu lassen, um etwa Wärmebrücken zu 
vermeiden“, rät die Expertin. 

Über die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale informiert 
anbieterunabhängig zu vielen Themen des privaten 
Energieverbrauchs. Kostenfreie Beratungen sind online, 
telefonisch oder per Video möglich. Ebenfalls kostenlo-

se Termine für eine persönliche Beratung im Landrats-
amt Miesbach finden jeden vierten Mittwoch im Monat 
statt und können sowohl unter 08025 – 704 1210 (Mo 
– Fr: 8:00 – 12:30 Uhr) als auch bei der Verbraucher-
zentrale Bayern vereinbart werden. Eine persönliche 
Vor-Ort-Beratung kostet 40 Euro. 
Weitere Infos finden sich unter verbraucherzentra-
le-energieberatung.de, über die kostenfreie Hotline 
0800 – 809 802 400 oder in den Vorträgen. Die Be-
ratung wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie gefördert. 
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www.tegernsee.com/wiesseerocks

........................................................................................................

29.05.2026 
RAFFAELE QUARTA
BAND
Italo Pop
........................................................................................................

12.06.2026
MAYHEM INC.
Classic Hardrock
........................................................................................................

10.07.2026
LES BEIGNETS
Funk, Soul & Reggae
........................................................................................................

 17.07.2026
GROUNDLIFT
Rock/Pop International
........................................................................................................

........................................................................................................ 

07.08.2026 
CHEERIO JOE 
Rock’n’Folk
........................................................................................................

13.08.2026
THE HEIMATDAMISCH
Rock/Pop 
Oberkrainersound
........................................................................................................

21.08.2026
BAAMBRASS 
Power-Brass
........................................................................................................

04.09.2026
FLAT OUT 
Rock’n’Roll und mehr
........................................................................................................

19:00 UHR  

SEEPROMENADE 

BAD WIESSEESOMMER

   KONZERTE          
2026

AM SEE

EINTRITT FREI
Bei unsicherer Wetterlage wird die Entscheidung zur Durchführung des Konzerts 

bis 12:00 Uhr am Veranstaltungstag getroffen. 
Gastronomische Versorgung durch Partyservice Blümer – „Partner Nachhaltigkeit am Tegernsee“.  
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Dieter Ackermann ist 
Deutscher Heißluftballon-
Meister 2026
Spannende Wettbewerbsfahrten, fünf gewertete Starts 
und traumhafte Wetterverhältnisse: Vom 20. bis 23. Mai 
2026 hat das Tegernseer Tal die Deutsche Meisterschaft 
im Heißluftballonfahren ausgerichtet. Vor beeindru-
ckender Alpenkulisse maßen sich rund 20 der besten 
deutschen Pilotinnen und Piloten sowie internationale 
Gäste aus Österreich und Luxemburg. Am Ende sicherte 
sich Dieter Ackermann den Titel des Deutschen Meis-
ters, gefolgt von Uwe Schneider und Bastian Schwarz.
Nach vier intensiven Wettbewerbstagen steht der neue 
Deutsche Meister im Heißluftballonfahren fest. Bei der 
Deutschen Meisterschaft 2026, die in Kooperation mit 
dem Deutschen Freiballonsport-Verband e. V. (DFSV), 
der Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) und der Bun-
deskommission Ballonsport im Deutschen Aeroclub 
e. V. (DAeC) ausgetragen wurde, setzte sich Dieter 
Ackermann knapp gegen Uwe Schneider durch. 
Den dritten Platz in der deutschen Meisterwertung be-
legte Bastian Schwarz. In der tagesübergreifenden Ge-
samtwertung fuhr der Luxemburger Christophe Betzen 
auf den dritten Rang. 
Insgesamt forderten 20 anspruchsvolle Aufgaben den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern höchste Präzision 
und strategisches Geschick ab – vom punktgenauen Ab-
setzen der Marker über Fuchsjagden bis hin zu Distanz- 
und Flächenaufgaben. Die Ehrung der Sieger übernahm 
der neue Erste Bürgermeister von Rottach-Egern, Stefan 
Niedermaier, der die Pilotinnen und Piloten auf dem 
Siegerpodest mit Urkunden und Preisen auszeichnete. 
Für die Veranstalter war die Meisterschaft ein voller Er-

folg: Dank traumhafter Wetterverhältnisse konnten über 
die vier Tage hinweg fünf gewertete Wettbewerbsstarts 
durchgeführt werden. 
Eine Bilanz, die bei Ballonsportveranstaltungen keines-
wegs selbstverständlich ist und für hochkarätigen Sport 
vor malerischer Kulisse sorgte. Christian Kausch, Ge-
schäftsführer der Tegernseer Tal Tourismus GmbH, zieht 
ein positives Fazit: „Mit der Durchführung der Deutschen 
Heißluftballon-Meisterschaft konnte der Tegernsee sei-
ne durch die Montgolfiade gewonnenen Erfahrungen als 
ausrichtende Region von Ballonsportveranstaltungen 
voll ausspielen. Neben einmaligen Bildern generierte 
die Deutsche Meisterschaft wieder zahlreiche Über-
nachtungen und begeisterte Ballonteams.“ 
Das Tegernseer Tal gilt seit über zwei Jahrzehnten als 
einer der Hotspots für den internationalen Ballonsport. 
Bereits mehrfach war die Region Gastgeber hochkarä-
tiger Veranstaltungen, darunter die Deutsche Meister-
schaft der Heißluftschiffe 2015, die Europameister-
schaft 2016 sowie die Weltmeisterschaft 2018. Mit der 
erfolgreich durchgeführten Deutschen Meisterschaft 
2026 hat das Tal einmal mehr bewiesen, dass es Spit-
zensport, Organisationserfahrung und einzigartige Na-
turkulisse in idealer Weise verbindet.
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	 Notdienste

116 117 die Notdienstnummer
Wer abends, nachts oder am Wochenende einen Arzt benötigt, bekommt unter der Telefonnummer 116 117 
schneller und einfacher Hilfe. Dies ist die Nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst.
Diese Notdienstnummer ist bundesweit erreichbar und soll Anrufer, soweit möglich, automatisch mit dem nächst-
liegenden Bereitschaftsdienst verbinden, bzw. nennt dem Anrufer den notdiensthabenden Arzt in seiner Nähe.

Bei Lebensbedrohung wie Schlaganfall, Herzinfarkt und schweren Unfällen muss jedoch nach wie vor 
über den Notruf 112 der Rettungsdienst alarmiert werden.

Für die Anrufer ist die Nutzung der Notdienstnummer 116 117 kostenlos.

Notdienste Apotheken
(8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des Folgetages alle Angaben ohne Gewähr)

01.07.2026	 Bahnhof-Apotheke 	 Tel.: 08041/2772	 Bahnhofstr.1 1/2	 83646 Bad Tölz
02.07.2026	 Kristall-Apotheke 	 Tel.: 08022/2038	 Nördliche Hauptstr. 2	 83700 Rottach-Egern
03.07.2026	 Stadt-Apotheke	 Tel.: 08041/3796	 Säggasse 12	 83646 Bad Tölz
04.07.2026	 Alpina-Apotheke 	 Tel.: 08022/74033	 Miesbacher Straße 4	 83703 Gmund-Dürnbach
05.07.2026	 Alte Hof Apotheke 	 Tel.: 08041/78200	 Marktstraße 35	 83646 Bad Tölz
06.07.2026	 Center Apotheke	 Tel.: 08041/792770	 Prof.-Max-Lange-Platz 15	 83646 Bad Tölz 
07.07.2026	 Bienen-Apotheke 	 Tel.: 08025/991520	 Bahnhofplatz 3	 83714 Miesbach
08.07.2026	 Stadt-Apotheke	 Tel.: 08041/3796	 Säggasse 12	 83646 Bad Tölz
09.07.2026	 Marien-Apotheke 	 Tel.: 08024/92727	 Tegernseer Straße 1	 83607 Holzkirchen
10.07.2026	 Isartal-Apotheke	  Tel.: 08041/8422	 Ludwigstraße 1	 83646 Bad Tölz
11.07.2026	 Michaeli-Apotheke	 Tel.: 08041/7967674	 Moser Säge 5	 83674 Gaißach
12.07.2026	 Kristall-Apotheke 	 Tel.: 08022/2038	 Nördliche Hauptstr. 2	 83700 Rottach-Egern
13.07.2026	 Alte Hof Apotheke 	 Tel.: 08041/78200	 Marktstraße 35	 83646 Bad Tölz
14.07.2026	 Antonius-Vital-Apotheke	 Tel.: 08022/663600	 Adrian-Stoop-Straße 7a	 83707 Bad Wiessee
15.07.2026	 Alpina-Apotheke 	 Tel.: 08022/74033	 Miesbacher Straße 4	 83703 Gmund-Dürnbach
16.07.2026	 Löwen-Apotheke 	 Tel.: 08021/7084	 Am Angerbach 11	 83666 Waakirchen
17.07.2026	 Seemüller-Apotheke	 Tel.: 08026/94722	 Rathausstraße 7a	 83727 Schliersee
18.07.2026	 Kur-Apotheke 	 Tel.: 08041/41000	 Badstraße 28	 83646 Bad Tölz 
19.07.2026	 Antonius-Vital-Apotheke	 Tel.: 08022/663600	 Adrian-Stoop-Straße 7a	 83707 Bad Wiessee
20.07.2026	 Michaeli-Apotheke	 Tel.: 08041/7967674	 Moser Säge 5	 83674 Gaißach
21.07.2026	 Kloster-Apotheke 	 Tel.: 08022/3419	 Hauptstraße 17	 83684 Tegernsee
22.07.2026	 Seemüller-Apotheke 	 Tel.: 08026/8576	 Bahnhofstraße 2	 83734 Hausham 
23.07.2026	 Kur-Apotheke 	 Tel.: 08041/41000	 Badstraße 28	 83646 Bad Tölz
24.07.2026	 Löwen-Apotheke 	 Tel.: 08021/7084	 Am Angerbach 11	 83666 Waakirchen
25.07.2026	 Center Apotheke	 Tel.: 08041/792770	 Prof.-Max-Lange-Platz 15	 83646 Bad Tölz
26.07.2026	 Neue Hof Apotheke 	 Tel.: 08041/7957281	 Moraltpark 1d	 83646 Bad Tölz
27.07.2026	 Marien-Apotheke 	 Tel.: 08022/7276	 Wiesseer Straße 6	 83703 Gmund
28.07.2026	 Bahnhof-Apotheke 	 Tel.: 08041/2772	 Bahnhofstr.1 1/2	 83646 Bad Tölz
29.07.2026	 Kristall-Apotheke	  Tel.: 08022/2038	 Nördliche Hauptstraße 2	 83700 Rottach-Egern
30.07.2026	 Center Apotheke	 Tel.: 08041/792770	 Prof.-Max-Lange-Platz 15	 83646 Bad Tölz
31.07.2026	 Kloster-Apotheke 	 Tel.: 08022/3419	 Hauptstraße 17	 83684 Tegernsee






